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W Den Icfimmetu Des Sonanteiäis.
O Berlin, 11. Juli.

So groß die deutsch? Not iit. io uslichwindet sie, g«-
Welsen an den hundertfach größ-ren Nöten im rhemalr»
gen Österreich-Ungarn. Wir wollen hier nicht von der
Zerreißung  des Reichs in, Nationalstaaten reden,
don denen jeder jedem st-sort mm bittersten Feinde <30
werden iftl {c daß sie alle einander am Leben bedrohen,
wir wellen lins nlir an t ie wirtschaftlichen  Fol-
gen der Katastrophe halten. Sie sind ron unabsehbar
großen (Gefahren, sie haben etwas non oraaniliertem
Wahnsinn  an sich, wenn es erlaubt ist. für diesen
niemals erlebten Zustand einen grotesk sinnfälligen
Ausdruck zu wählen. Man leteachte beiiviclsweiie die
Störungen des Zahlungsverkehrs zwischen den einzel¬
nen Nationalstaaten. Tie Banknote, drc noch vor einem
halben Jahre zu Zahlungen in -ni >m Füilfzigmillioncn-
icich verwendbar war. ist heut.: in (hier Zahlkrafl aus
den Staat beschränkt, in welchem He abgestempelt ist.
Man kann mit der d"iitichröster''eich'.>chen Krone nicht
mehr in Laibach oder Prag faiifottVjrit der tschechischen
nicht mehr in Wien oder Bud.u-esl Ilsw. Auch bank¬
mäßiger liberweisungsverkchr zwischen den einzelnen
Staaten hat völlia ailsgi-kört. Man kann von Wien
rach Prag oder Laibach und umgekehrt kein Geld üder-
weisen. Von Budapest noch Wien Geld zu erlangen ist
infolge der Verfilgiingend-r Räter wub -k ganz imniög-
lich. Jede»' der Nationalst.laten bat seine eigene Post¬
sparkasse eingerichtet, und diele lind mit den Schwestern-
anstaltcn nicht«in Verbindiiiig .letreicn. der eiust vor¬
bildlich gewesene Überv-'isui.isi'e-kehr dieser Anstalt hat
ausgcbört. Man ist dar ms ingewiesea. die Krrncn der
anderen Nationalstaaten im De -' isenverkehr  zu
kaufen, aber ein regeliii-äßi.ies Geschäft darin besteht
nicht. Denn die alt- i .vech-elünti,e:i Guthaben sind ge¬
sperrt. und die Unterbindung des Waren- und Kredit-
Verkehrs verhindert das Entstehen neuer, non einer»
Nationalstaat in den andern uberr-ugbirer Guthaben.
Wenn man sich die vielmltige Verknüpfung nicht nur
der Danken, 'andern illcr tlnternehmungen der ver¬
schiedenen Nationalstaar-'n rcigegeni»ärtiot , die zumeist
Betriebe in den verschiedene.! Staaten und fast durch¬
wegs Guthaben in Wien besitze». libcr die sie nicht mehr
verfügen können, um Z-stiliiu-ien zu leisten, so kann nian
sich die Verwirrung und den Zihaden für  die
ganze Geschäftswelt voritellen. Es ist eine sehr milde
Bezeichnung, lncnn "it i’Iufiafe in der „Reuen Rund¬
schau" („Die Liquidation Z.-.cs Greßstaat-es") den gegen¬
wärtigen Zustand ein Eh aas nenn:. Die Rational-
stauten bänaen immer noch durch das Geldwesen, durch
die Kreditinstitute, durch die zwischenstaatlichenIn¬
dustrie- und Kandelsuntern,'»»!»ugen, durch den Wert-
Pavierbesib. durch Familienbeziehun ien us'v. ii.it zahl-
lojen Fäden aneinander ober die F >d- i hängen schloss.
Die motonisck̂ Kraft, die i>e in B:n-egung gesetzt hat,
ist ausgesckialtet. Aber dennoch reagiert die Volkswirt-
ickx-.ft jedes R.itionalstn«f-3 emviindlich auf alles, was
in anderen vorgeht. Wenn die ungarische Räterepublik
die Sozialisierung und die Eindellung der Eoupon-
zahliingen verfügt, io werden Lausende von Sstcr-
reichern. Hund-rte von Barken und Kreditinstituten ge¬
troffen, die drüben Fvidernn.i.-u und Unteruehmimgen
haben. Wenn in Dohm.-n die Slodawerke keine Zahlun¬
gen für ihre Forderungen an das Kriegsministerium
erhalten, sind die Kredite, die di.' Wiener Banken ihnen
ertci' t haben, festg->legt Tie Guchih.msperre in Wien
bedroht zahllose Betrieb? in Zähmen und Ungarn und
ihre Arbeiter mit Stillstand. Wenn in Cftcau die Löhne
erhöht werden, die Arbeiter in Stre 'k treten, kann Wien
nicht beleuchten und Heizen, und seine Fabriken und
Eisenbahnen kommen zum Stillstand. Die tsck>echischcn
Eisenwerke sind geschädigt, wenn fte von Deutsch-Hster-
reick; kein Magneiit, di? Bergwerke, wenn sie keine
Sprengstoffe erhalten. Mühsam wird ein eng be¬
grenzter Warenko mp ensations - Verkehr
oufvechterhalten. Wo der freieste Verkehr  im
gntereste aller läae. hat die tschecho-slowak'-sckze und nun
auch die Polnisch Regie'-,mg Zollgrenzen  anfge»
nchtet und die autonomen Zollsätze eingeführt mit der
Verpflichtung, zum FrankkurS zu zahlen, also die früher
gegen das Ausland geltend:» Zollsätze um mehrere
hundert Prozent erhöht und zog:n di: anderen
-'sa t i 0 n a l i t ä t e n_  a»gewendet. Welcher Wahnsini,
gebart dazu, »m an Stelle einer geordneten Liquidation
und der Herstellung eines ircundnachöarlickfcn Wirt¬
schaftsverkehr? gewaltsam all.; Band? zu lösen, geradezu
Uniibci-tleigbare Grenzen zwißt-cn den Nationalstaaten
wsfZurichtcn. die man doch wieder abzuSauen aezivunacn
Mn wird, wie man sich auch >,be: die Staatsschulden
Mrd einigen müssen, schon weil d.is Ausland es sich nicht
ggsc-llm lassen wird daß sciue österreichisch-ungarische
Wertpapiere und Banknot-n UvrtfoS werden. Es ist
«erselbe Wahnsinn (so lel-n w' r in dem schon erwähnten
KHitcl in der »Reuen Rundschau"), der di« neu«,

Nationalstaaten ver-leiret bat, soviel von Deutschen
und Ungarn,  aber auch von anderen Völkern bewohnte
Gebiete an >t ch zn reiß : n.  ils Ihnen irgend zur
Arrondierung .hrer nju-.-.i Staatswesen, zur Förderung
ihres w i r t scha f t s p 0 l . : i i che n I mp e r i 0 1 i §•
m uB nützlich erschien. Dis alle Ungarn ist dadurch zur
Verzweiflung getrieben worden und hat 'ich dem Bolßche-
wismus ergeben, der politisch die Rachöarst raten zu in¬
fizieren droht md sie mirtlch-iitlich durch di; Einstellung
der Zahlungen, durch die Kommiiilifisruna der Betriebe
schfner schädigt. ZwischenN» a r n und den Nachbar¬
staaten,  zwischen Pol -?,, und Ukr r i n e r n bi steht
Kriegszustand,  zwi 'cheil Jugoslawen und
Italienern  kann er täglich ausbeeckv'n, In Jugo¬
slawien wächst die Uneinigkeit zmiicheg Serben, Kroaten,
Slowenen und Muselmanen. Die Tschechen baden
sich durch Angliederi-ng rnudeiirscher und ungarischer
Gebiete eine I r r e d ' n t 1 geschaffen, die Z w e i-
fünftel  der Staatsaug -'h-irigeu «um Widerstand einigt
und früher oder später den ucuen St i-it 'prengen ivird.
Dabei herrscht unter T>ch«ck'en und Ilowiken durchaus
kein? Einigkeit. Nickst nur die 'oziilen Zeigen machen
den Machthabern schwer.- Sorgen die kathalischgesinnten
mäh, ischen Tschechen und die Zlowik-m sind alles eher
als einverstanden mit dem lmisirischei Regiment in
Prag . Wohin man steht im zerstörrm Gebäude des einst¬
maligen Donaureichs, überall droht neuerEinstürz.

Wilson über den Friedensvertrag.
Amsterdam, 14. Juli . „Daily News" meldet, daß Wilson

m seiner Rede im Senat crklä te - Die Tatsacke, daß der
Volkerbund  ter erste selbständige Teil des Friedens-
verrrages geweien fei, »er auSgearbertet wuroe und über
ten man fick einigte, während über alle anderen Teile noch
beraten w» de. habe mitgeholfen, um oie Festsetzung der
übrigen Vcrtragsteile leichter zu gestalten. Alte Verwicke¬
lungen jeglicher Art hätten im Wege gestanden. Ver-
s p r echu n g e n,  die die Regierungen einander gemacht
hätten zu Zeiten , w» ncch Macht und Recht ver¬
wechselt  worden seien und die Mackst des Siegers
schrankenlos war . Ebenso seien Verpflicknungen eingegangen
Worten, die GebictSverteilunyen und Ausbreitung der
Souveränität  bezweck' hätteig und nur zum Nutzen
derjenigen gewesen zu sein schienen, die die Macht gehabt
hätten , darauf zu bestehen, bei denen jedoch die Wünsche oder
der Vorteil der davon betroffenen Völker unberücksichtigt ge¬
lassen worden wäre. Cs sei nicht sticht gewesen, die neuen
Ideen auf die alten zu pf .ovfen. Wilson verföchte dann die
Friedensbeding,ingen im einzelnen zu erklären . Seine
Adresse war fast ganz dem Völkerbund und der Isolierung
Amerikas gewidmet. Tr erklärte : Es kann nicht die Rede
davon sein, daß Amerika anfbört , eine Weltmacht zu sein.
Cs handelt sich nur darum , ob wir die moralische
Führung,  die uns angeboten wird, zurückwcisen können,
ob wir das Vertrauen der Welt annehmen oder verwerfen
-'ollen. Der Krieg und die Friedenskonferenz habe diese
F agen ickcn beantn>oitrt . Nur crne verfehlte Aktion auf
uns.-rer Seite kann daran etwa» ändern . Der Präsident er-
klärte, es sei unmöglich, di? Interessen einer solchen großen
Zahl von Nationen ohne zablrciche kleine-c Kompromisse ein-
ander anzupassen. Man habe die praktischen Möglichkeiten
der inteinetionalen Lage ins Auge fassen und sie als Tat-
sache behandeln müssen.

Die Unterhaltungskosten der Besatznngarmee.
London, 14. Juli . In der jetzt als Weißbuch veröffent¬

lichten Erklärung der Regierungen der Vereinigten Staaten
von Amerika, Grrßbritannien und Frankreich mit Bezug
auf die Besetzung der Rheinproviuzen ist vereirckart worden,
daß die Nntc .haltungskosten der BcsatzungSartstee den Be¬
trag von 240 Millionen Mark jährlich  nicht über¬
steigen sollen, sobe-ld Deutschland die im Vertrag geforderten
Entwaffnungen ausgesührt habe.

Togo iinü Kamerun.
Rotterdam , 15. Juli . Wie aus Paris gemeldet wird , ist die

französisch-englische Übereinkunft über Togo und Kamerun
endgültig in London zustande gekommen. Ratifizieren die
Alliierten die Übereinkunft, so erhält Frankreich vier Fünftel
von Kamerun und zwe- Drittel von Toga.

Die Nationalversammlung.
(Drahtbericht ttt  Wiesbadener Tagblatt «.)

mz. Weimar » 16. Juli.
Fortsetzung der Derfassungsberatung

bei Artikel 113. — Es liegt ein Antrag Auer (Soz.) und Ge¬
nossen vor. auf Einfügung des Artikels 113a:

„Tie Todesstrafe ist abgeschafft".
Mit der Beratung dieses Artikels verbindet der Präsident
vie Beratung eines Unabhänglgen-AntrageS zu Artikel 115
des sei bei, Inhalts.

Abg. Dr . Sinsheimer Ŝoz.) führt aus . daß die Ab-
schaffung der Todesstrafe eine alte Forderung frei¬
heitlicher Gesinnung  ist . Es ist Aufgabe des
Stcrates , die Mißachtung des ^Menschenlebens zu beseitigen.
E : muß den Grundsatz praktstch vcrtceten , daß das Menschen¬
leben an sich unverletzlich ist. Heute ist der richtige Augen-
blick für die Verwirklichung der alten Forderung gekommen.

LeglermlgSkouurujjar Preutzr Ich bitte» brr Abjchastung

der Todesstrafe nicht in die Verfassung  aufzu¬
nehmen. darüber wird bei der unbedingt notwendigen
Ne form des Strafrechts  entschiedst werden müssen»
Ich glaube, daß die Entscheidung über die Todesstrafe
zweifellos im Sinne der Antragsteller erfolgen wird.

Abg. Düringer (D.-Natl .j : Die besten Theoretiker und
Praktiker haben sich für dis Beibehaltung der
Todesstrafe  ausgesprochen . Die Frage gehört auch nicht
in die Verfassung. Anscheinend sind die Alltrüge doch nur
aus parteipraktischen Gründen gestellt worden . Die über¬
wiegende Mehrheit des deutschen Volkes ist gegen den An¬
trag . (Unruhe und Lärm links .)

Abg. Dr . Kahl (D. Vpt.) : Der Antrag ist zweifellos vom
Idealismus  eingegeben . aber Ort und Zeit für ihn
sind nicht richtig gewählt. In der heutigen Zeit ist. wie
immer nach einem Kriege, die Kriminalistik ge«
st l r g e n. Da kann der Staat gegen eine bestimmte Gattung
von Verbrechen auch auf diese Macht nicht verzichten.

Abg. Cohn (U. S .): Was wir beantragen , ist ein Teil
der Buße, die das Volk sich auferlegen muß in seiner Wert¬
schätzung des menschlichen Lebens . In höchstem Maße
handelt es sich um eine moralische und volitische
Frage.

Abg. Haußmann (Dem.) : Wir werden , um die Ver¬
fassung nicht noch weiter zu belasten, diesen wie alle neuen
Anträge ablehnen.  Die Frage ist eine Kulturfrage , ge¬
hört aber nicht in die Verfassung Diejenigen haben nicht
das Reckt, die Abschaffung der Todesstrafe zu verlangen , b;e
fortgesetzt an die Gewalt appellieren und die
Handgranaten  für das beste Mittel erklären . Auch
diejenigen, die die Geiseln erschießen  lassen oder
Offiziere , die ihr? Pflicht tun , beim Schwimmen totschietzeü
und ertränken . (Lärm links.)

Abg. Tr . Kölsch (Natl .) : Gefühlsmomente sprechen
tür die Abschaffung der Todesstrafe , aber es gibt nun einmal
Verbrechen, die naw dadurch gebüßt werden können, daß der
Verbrecher das Letzte,  was er hat . hergibt : das Leben-
Gerade der jetzige Zeitpunkt der Revolution ist der unge¬
eignetste Moment,  um die Todesstrafe abzuschafiew.
(Unruhe und Lärm bei den unabhängigen eooz.)

Damit schließt die Besprechung.
Der sozialdemokratische Antrag ans Aufhebung der
Todesstrafe wird hierauf in namentlicher Abstimmung
bei 2 Stimmenthaltungen mit 154 gegen 129 Stimmen

abgelehnt.
Artikel 117 spricht

das Recht der freien MeinungsSutzerung
aus und bestimmt dann weiter : Eine Zensur findet
nicht statt,  doch können fiir Lichtspiele  durch das Gch
setz abweick»ends Bestimmungen getroffen werden . Auch sind
zur Bekämpfung der Schmutz- und Schundliteratur sowie
zum Schube der Jugend in öffentlichen Schauspielen und
Darbietungen gesetzliche Maßnahnieu zulässig.

Ein demokratischer Antrag will die Möglichkeit einer
Filmzensur dadu.ch beseitigen, daß er nur gesetzliche
Maßnahmen zum Schutze der Jugend  gegen den
Schund in Wort und Bild sowie bei öffentlichen Schau-
stellungen, Darbietungen und Lichtlvielen zulassen will. —
Ein Nnabhängiger-Antrag will gleichfalls die Filmzensur
beseitigen.

Abg. Rusckike(Dem.) : Mein Antrag will den letzten Rest
der Zensur, nämlich die Möglichkeit einer Filmzensur , be¬
seitigen und damit die Verfassung entlasten . Zur Bekämp-
ftlng der Mißstäude reichen die bestehenden Gesetze voll¬kommen aus.

Abg. Kähne« (11. S .) begründet den Unabhängigen -Au-
trag . — Als er am Ende seiner Rede erklärte , es lianble sich
bei dem Antrag um eine positive Maßregel im Interesse der
Jugenderziehung , und wenn dies Haus nur einen Funken
von Verständnis für diese wichtige Frage hat , so muß e? -
diesem wichtigen Antrag zustimmen , bemerkt Präsideni
Fehrenbach, daß -rr diese Bemerkung, die er fiir seinen Teil
nicht ruhig hinnehmen könne, entschieden zurückwciseu
müsse. _ - '

Württemberg. Hessen und Baden gegsn das
Neichsfinanzmlnifrerirrm.

Karlsruhe » 14. Juli . Am 12. Juli war in Heidel¬
berg  eine Besprechung  der Regierungen von Württem¬
berg Hessen und Baden über die neuesten Pläne des Reichs-
sinanzministeriunis über die Festsetzung. Erhebung und Ver¬
waltung der Staats - und Gemeindeabgaben . Die Vorschläge
des RrichSfinanzministe.iums , die in ihrer Wirkung die
Steuerhoheit der Einzelstnaten vollständig aufbeben und das
sogenannt? Dotationsrecht an ihre Stelle setzen. lourden ein¬
hellig abgelehnt.  Man war darin einig , dem Reiche ineit
entgegenzukommen, dock nur in den Grenzen eines selbstän¬
digen Einnahmeetatsrechts und einer finanziellen Selbst¬
verwaltung der Einzelstaaten . Eine dahingehende Cni-
chließung mit Einzelvorschläyen darüber , wie die süd¬

deutschen Staaten sich den Ausbau des Steuersystems und
die Steuerveranlagung im einzelnen denken, wurde ciu-
timmig angenommen.

«mz. Karlsruhe , 16. Juli . In der Sitzung des badischen
Haushaltsausschusses  vom 18. Juli machte der
^inanzminister Dr . Wirth  über die Konferenz der
sinanzminJter der deutschen Glied  st a a t e n
wlgende Mitteilung : Es soll die Gesetzgebung über sämtliche
Steirerauellen nur dem Reich zukommen und die erzielten
Einnahmen sollen nach einem noch aufzustellrndcn Schlüssel
Mischen Reich, Länder und Gemeinden unter Berücksichtigung
der Lcbensnotwendigkeit aller Betelligten verteilt werden . Die
gesamte Finanzverwaltung der 'Abgaben soll von einer Zen-
tralstelle einheitlich geleitet werden. Nach Auffassung des
Züranzministers bedeutet Lief«» Verlangen der Reichsregi».
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i rung daS  größteOpser.  da« man den Bundesstaaten über-
Haii.pt zumuten könne. DaS Verlangen bedeutet die Aus-
Hebung der bundesstaatlichen Selbständig¬
keit.  Es müsse dabei wohl beachtet werden, daß damit auch
die Ausgaben der Bundesstaaten kontingentiert -werden, und
daß die zukünftige Entwicklung sich nur im allerengsten
Rahmen vollziehen werde. Das Reich beabsichtige. ,die Bundes-
Staaten in einem noch zu bestimmenden Umfang teilnehmen zu
lassen an den Erträgnissen gewisser Steuern , wie der Ein¬
kommensteuer  und der Er b scha f t s st e u e r. Die
Bundesstaaten hätten dann noch die Gelegenheit besonderer
ErtragAsteuern öder etwa die Vergnügungssteuer für sich auS-
znbauen . sofern das Reich aus die bereit ? eingebrachte Vor¬
lage der Vergnügungssteuer verzichtet. Aber auch die Gemein¬
den verlieren das SelbstbestimmungSrecht über ihre wichtigsten
Kinangquellen . Sie werden nach Meinung der Reichsregie¬
rung sich von den Bundesstaaten einen gewissen Teil der auf-
gekommenen Einnahmen , die vom Reich erhoben werden, wer¬
den zubilliaen lassen müssen. Damit wird die finanzielle
Selbständigkeit der Gemeinden  im wesentlichen
beseitigt  Sie werden der strengen Aufsicht der Bundes¬
staaten hinsichtlich ihrer Ausgaben unterworfen . Perf inanzHcdarf des Reichs, der Glied st aaten under ' Gemeinden  wird auf annähernd 25 Milli¬
arden  i-m Jahr geschätzt. Zu diesem kommen noch die Lasten,
^e un ? der Friedens-Vertrag mit Gewalt aufgenötigt hat. Der
badisebe Landtag werde sofort zu dieser wichtigen Angelegen¬
heit Stellung nehmen müssen.

Die Landarbeiterbewegung.
Köln. 16. Juli . Di« „ft. Z." schreibt: Der bereits in

einigen Kreisen zum Ausbruch gekommene Land»
arbeiterstreik  mit den gerade für die Arbeiterschaft und
ihre Ernährung drohenden Gefahren dürfte erneut darauf
Hinweisen, welchen Jnicreffen diese systematische Ausstands-
bropaganda dient : sicherlich nicht den wirtschaftlichen der
Arbeiterschaft. Angekündigt war diese Landarbeiterbewegung
bereits auf dem deutschnationalen Parteitag von dem Ab¬
geordneten v. d. Osten worden, leider mit einer kaum ver¬
hehlten Genugtuung über von der „gottverfluchten und ruch¬
losen Republik" aiigerichtete Zustände. Die Regierung selbst
wurde sogar besckmldi.it , durch ihren nach Pommern ent¬
sandten Stantskommissar Dr . @}rimm die ganze Bewegung
angezettelt zu haben. Amtlich wird dies, was von den
eigenen Interessen der Regierung aus auch durchaus glaub¬
haft erscheinen must, in schärfster ftorm bestritlen.
Nur geben die Tatsackzen dem amtlick hervorgehobcnen Er¬
folg. dast von D ?. Grimm erheblich zur Bcilegirng und Ver-
eitelung von ArbcitsstreitsgkciteN beigetragen worden sei, in
gewisiem Sinne unrecht. Die Bewegung soll sich auf
Schleswig - Holstein , Pommern und West¬
fale»  ausdehnen . Im Kreis Bielefeld  sollen bereits
8000 Landarbeiter in den Streit getreten sein, obwohl ihre
Lohnforderungen im grasten und ganzen bewilligt wo.den
seien Dast die Regierung den Willen (auch die konsequente
Kraft und den Einfluß ) hat. dieser Bewegung mit scharfen
Mitteln enlgegenzutrcten , ergibt sich daraus , dast von dem
Kommandierenden General in ' Stettin der bisher auf den
Stadtkreis Stettin beschränkte Belagerui 'gSzustand aus die
Landkreise Dcmmin , Anklam, tlckermünde. Randow und
Greifenhagen sowie auf den ganzen Regierungsbezirk Stral¬
sund ausgedehnt wurde . Wenn die Bedrobang der Ecntc-
einbringung gerade in der wichtigsten Zeit des Jahres nicht
von einer derart furchtbaren Gefahr wäre , könnte man die
tatsächlichen „Erfolge " dieser systematischen Hetze, die sich
durch ihre wirtschaftlichen Lehren bei vielen des Zwecks der
Rädelsführer niefit hewustten Arbeitermassen kclbsj in Mist¬
kredit bringen mühte , nur begrüßen : denn auch in Berlin
bat der Veckehrsstreik durchaus nicht die Sympathien der

' übrigen Arbeiterschaft genoffen. Diese mußte ja selbst
schwer. vielleicht am meisten darunter leiden. Sogar die
llkrabbängiaen sahen sich veranlaßt , unter dem Druck diese»
Unwillens immer wieder darauf hinzuweilen , daß ihren
politischen Zwecken im gegenwärtigen Augenblick der St cif
durchaus nicht willkommen sei. Aber diese Lehre dürfte ge¬
rade den jetzt zum Streit aufgehetzten Land,rbeitern nicht
in dem Maste wie der großstädtischen Bevölkerung zum Be-
wnst' lein gekommen sein. Auch ist der Einfluß der in Berlin
allniählich zur Selbstbesinnung gezwungenen Kecise auf di?
ponimeische Bciveanng wohl der denkbar geringste. So wird
der anaeordnete Belagerungszustand dir einzige Erfolg vrc-
sprechende Mö<stist-keit wirksamen Entgegent .ctenS gegen
diese von VolkSgcnoffen gegen DolkSgcnoffen angedrohte
Hungerblockade buben.

Aus dem besetzten Gebiet.

Beim Verladen bei abm sich tiefer Herr frech, anmaßend uns
ab, grüßte die tl;nt im Rang nach Iiöbercii Lsstjlere nicht, die den

Auktion hotten, lue Gcsanaenen in Empfang zu nehmen, und ging
sogar so weit, len eimn Offizier anzurcnipeln.

Seine Haltung wurde '» anmaßend, daß der diensthabende Offi¬
zier den Herrn Llerlentrumt in Hast setzen mußte. -

Der General, Oberi crwalter des Iaarbeckens. machte den Ober,
leutnant Irany aus lic Elementaremschriften des Anstandes und der
militärischen Zuckt aulmeiksam und bifticxtc chm 30 Xafl«
strengen Arrest 311 E ' lchwte ihn dann in das Lager von Bors-
l'Cbcque und bot tan lommanlierendcnGeneral ron Toul, chn nach
der Jle -d'Olerrn zurück,uschicken, woher er gekon.mcn war.

Der Obcrlcntnanl Frantz wird dann bei seiner Rückkehr in seme
Heimat den Zug bewirten. len der letzte Transport benutzen wrro,
d. h. Lkute, di-, mell aus lern Saarbecken stammen._ _

Ausland.

Von A. L. Lindner.
Christine war nicht wenig erst-innt über- diesen Vor¬

schlag der Tante, itc harte alles mdeie erwartet, d;nn
Frau Doris Wirdenb-rg !,att>sich bisher als Frau eines
Steueraufsehers der Schwägerin, die mit Kol'l und
Rauchwaren handelte, i.nni'r ernstlich.iberlegen gefühlt
und sich wenig um sie .,ekü»n».'7t? absr̂ .jetzt hatte sts
triftige Gründe für ihr- QeittioIuMt. Sie lebte als
Zimmervcrmieterin in einer »ordd-eutfrlb-'n Rendenz und
besaß sogar ein eigenes llmnes Haus. Sie war eine be¬
lebte Wirtin, denn ihre Wohninnen waren gut und
p, eiswert, hatte auch noch keine Neigung, das einträg¬
liche GesckM aufzugeben, aber sie lourde gichtisch und
schwerhörig, brauchte Hil'c und Christin? sckstcn chr da¬
für gerade recht. Eine Bcrw-mdtr in gestmtei, Jahren
toox  doch einem junnen ..Ŝ infflötor" uoü  Dienstmädchen,
das den Jünglingen, die »z z>, bedienea hatte, womöglich
verliebte Augen machte, bei weitem vorzuziehen, sind an
die Stell; des Gehaltes konnte„fritmiir* Behandlung
treten. Diese letzte Erwägung besonders stimmte die
Worte der Tante aus so warinen und einladenden Ton,
!bah Christines Herz fofvt gewann:n wucd». Ein Mensch
knm zu ihr. der ihrer bedu-ste O Io! Gern. gern.
Unter dem vollen Eindruck ihrer Vereinsamung sagte sie
noch am selben Abend ohne meileres liberlegen zu. trotzte
dem Sturm von Klag-a »nd Ein'.vürs.'n ihrer ganzen
Kundsclsgft. brach ihre Zelte nl> »nd zog von dannen.

Dad ward nun ein gänzlich verändert"S Leben, und
der Wechsel war nicht unbedingt angenehm. Aus ihrer
geruhsamen Schneiderecke sali si» sich in ein fast Hotel-
mäßiges Getriebe versetzt, denn die Tante unterhielt auch
für ihre Herren einen MittagStisch, Für Christine, die
so viele Jahre sich immer nur an einen gedeckten Tisch
fl,.**,  setzen dürfen, hieb eS jetzt am. Herd stehen. Küchen-

England.
ttiz. London, 15. Juli . (HavaS.) Das Oberhaus nahm

mit Zustimmung der Reg' erung eine Tagesordnung an , in
der erklärt wird , daß cS von höchster Wichtigkeit sei. daß die
Neg' e.rmg Aufschluß gäbe über ihre Politik hinsicht¬
lich Irlands.  Der Lord-Kancker erinnerte daran , daß
Homcrule automatisch Gesetz werden konnte, aber Irland
wolle nicht. Es muffe eine Lösung g.stucht werden, die
weder eine Trennung  Irlands vom britischen Reiche
nock, die Ante siellung der sechs Grafschaften von Uljter unter
die Jurisdiktion des Homerule - ParlamentS
bedeute.

Spanien.
Die Kämpfe in Marokko.

mz. Madrid , 15. Juki . (HavaS.l Offiziellen Berichten
zufolge hatten die Spanier bei einem Kampf in
Marokko  87 Tote, darunter 2 Majore und l Hauptmann.
Ein Oberstleutnant und 85 S "ldate» wurden verwundet.
Einzelheiten fehlen noch infolge Verstümmebing der
Dev:schen. — In der spanischen K a m in e r erwiderte der
Ministe- des Äußern auf eine Anfrage wegen der Ereignisse
in Marokko, daß er keine andere Nachrichten besitze als dre
mitgcteilten , er ist aber geneigt , eine Interpellation für den
Xcifl  anHUnehmen, an Dem Die Kammer zusamrnengetreten
sein wird. Portugal.

mi. Lissabon, 15. Juli . ' HavaS ) D -:r Eisenbahner-
streik  ist unverändert . Eine Gruppe der Republikaner hat
zur Lösung deS Konflikts seine Vermittelung angeboten.

Argentinien.
mr. Buen -S Aires , , 5. Juli . (HavaS.l Die argentinische

Regierung ist vo.behaltlos dem Völkerbund be,-
getreten.  _ ' _

Wiesbadener Nachrichten.
fttiegsftiftung der Handelskammer zu Wiesbaden.

Die furchtbaren Wunden , welche der Kr :ea unserem Wirt¬
schaftsleben geschlagen hat . werden noch lang« ,Ze>- zur Hei.uyg
l-raoch-n. Zahlreiche brave und fleißige G-eschiftSlciit« mu-k-
teu infolge ' ihrer Einberufung ihr Gesäwft ickcheßen
derer Leitung überlassen. Diesen durch den Krieg in Bedräng
niS ee-otercn Geschäftsleuten beizusiel̂ n und stnen zum
Wiederaufbau ihres Geschäfts zu helfen, ist t^ r Zweck Ler
Kriegs st istuna  der Handelskammer Wiesbaden , zuwel-
Lr zAeicke Angehörige von Industrie und fr »" * ! * * ©«n.
delskan merbezirkSchereits im Friihzohr 1>18 eiitsprechend dem
Ausruf der Handelskammer Wiesbaden reiche Beitrage gestif-

Tätigkeitsfeld der Kriegsstiftung umfaßt den ge
Bezirk  der Hanhelsknmmcr , n-unlich di« Krem

'a il  Iba den - Stadt und -Land . Rh - inga  u . St
Goaishousen (ausschließlich Amt Braubacb .̂ U n te r
launus,  Usingen und Höchst a. M., mit den Platzen : Wies
'loden Biebrich a . M >.. Doch-lieim a. M.. Sch-erstein a. Rh-,
JlchSbeim o. M.. Eltville , Ostrich. RüdeSbeim. Genenheim
Erbacl- Lorch, Eaub . St . Goarshausen . Nastntten , Langen,
schwalbach, Idstein . Usingen. Höchst a. M., Unterliederbach,
Hoibcim i. T .. Bad Scden a. T. Sckiw.'nheim a M.. Nied
a-  M-, Hattersheim. Sindlingen und Gc>esl)eima. M. Überall
sind Vertrauensmänner  ehrenanitlich tätig , um die
Ve-bgltnisie der in Bedrängnis gcrntene» Geichästsleiite zu
prüfen und Vorschläge zu ihrer Unterstützang an di« Geschästs-
f>'k>ru >iq aer Kricgsstistung zu übermitteln , Vorstand und
St ' stu.n>gsausschuß entscheiden alsdann über Art und Höhe der
Unterstützung. . . _ , , , . .

Die striegSstisN'.ng will kerne Almosen  spenden und
sioht infolgedessen von der Zuweisung nicht rückzahlbarer Be-

zettel bedenken, zu Knuslenten und Gemilsehändlcrn
lausen, und wehe, wenn sie nicht vorteilhaft cingekauft
hattel Tenn Tante Dons war laimiscl, und genau.

Ein paar Wochen lang litt *'ic bitteres Heimweh nach
der lieben alten Totiakeit.̂ aber ihr üeit-reS Tempera-
ment kam ihr zu Hilse. und idr mitsilhlendeS Intereue
für die Menschen um ste her ließ jie schließlich auch hrer
heimisch werden. Nie batte Ihr ein Hausaenvste zu
einem bloßen Zahler werden können, der für eine be¬
stimmte Summe eine bestimn-te Enitnnc, beanspruchen
konnte. Über das nüchterne GeschsttsverhältniShinwca
schenkte ihr warmes Serz seine persönliche Anteilnahme,
die die Aibeit zu einem Freunds Isastsdienst adelte.

Noch immer war sic zierlich und anmutig und Man-
nerauacn ersreiilich, und die Mieter kanden. daß die
Pension Wardenberg sül ihrem Eintritt ungemein ge¬
wonnen habe. Mit der Zeit gewöhnt; man sich sog'r
daran, in ihr « was zu 'eben, das di; Miste hielt zwi¬
schen einer jüngeren Tante und einem älteren jsamera»
den, denn auch kür den » hstbewußi-sten jungen Mann
gibt cs Allgendlicke. wo ihm Fr-memverk und Frauen.
Hand not tut, über ein sauberes Zimmer und einen gut.
bestellten Tisch hinaus. Und wieder wie einst sah
Christine sich als Bcrtrgu'nspwson in allen möglichen
Angelegenheiten, Gelds-ickien Liebrssa-chen, Geschäfts»
saclien. „Ich werd' mal mit der Thristel reden", galt bgld
als erstes AuSkunstsmiftel. und wenn sie auch nicht
immer Rat wußte, sc >rar es doch>ch)n angenehm, sich
mit ihr ans,zusprechen. . ' , ,

Was war's nur, das ibr die > rz,-n auch dieser frem-
den Menschen so schnell erschloß' Ihr lieb.'s Lächeln, die
fröblichlen Anaen oder di; u-finnerste Mütterlichkeit
eines leidgeprüften Herzens? ,

Neckst verschiedenartig war :n  was sich linier Frau
Doris Wardenberas Dach zusammengefunden batte . Da
war dea- Hafmusiker Vlattn "r , ein Bauer , sackgrab oder
urgemütlich, je nachdem. Da war der lahme Möhrmg,

träge ab In der Überzeugung, daß es sur brn sollte» Ge.
cbästsmann von größter Bedcutnny ist über einen T a nk,
'rebtt  zu verfüge », tritt di« Kriegssti' tn 'ig bc> Geschrisls.
testen bic für ein« Unterstützung in ftrage lommeu. alz
Bürge  ein unb v- rmiitelt ihnen einen oen Bcrl^ IIiilffen
anneineffcnen Krebit bei ber Bank lBovichuhvere,» usw.j. m.t
-er sie arbeiten oder mit ber sie in Verbindung treten wollen.
Manche Geschäftsleute lernen baburch erst bie Vorteil , einer
aerene"en Bankverbindung kennen. Durch solckie An der lln.
writÜbung können die großen Ziele ber jtr .egSttistung viel
leickter erreicht werben als burch bie Zuweisung verhal ms.
inatzia kleiner, nicht rückzahlbarer Betrage . Das Kopstal der
Slistung Neibt dadurch euch nach Möglichkeit echallen. der
Kre S der Hilfe Finbcnbcn kann immer großer werben und
ie Stiftimq selbst bauernd bestehen bleiben. .

Die Inanspruchnahme der KriegSst.ftung wird m bem
'0?arc der Wiederbelebung unseres W i r t -
fiT,tSlebens  macksten. Wenn die wner-n und äußeren
Schranken, die gi-.valtsam ober im Drang i«r Not a» die Otclle
der W' rtsckastögcsctze gesetzt würben, fallen, roe»» bfr beulph,
Kaufmann wieder baS alte Vertrauen im Ausland genießt
und als gleichberechtigter Käufer und Derk̂ fer auf ta jjmerft austrcten kann, wenn Treu und G.aubcn IN yanüct
und Wandel wieder zur Herrschaft gelangen, dann, erst dann
wird der kranke deutsche Wirtsckx>ftSkorpcr gesunScn. DMU,
u rd „uch ber Mut und das Selbstvertrauen Glstchastslcute
wieder wamsen und sie werden mit Lust und L.ebe sich dem
v-iedereufbau und der Neubelebung widmen. Die Krieg. stif.
kuna möck'1< iie to-bei unterstützen. GeichaftÄcute, welche die

Der Kr casstiftuny in Anspruch nehmen wollen, wenden

fammet zu Wiesbaden , «delheibstraße 23.

— Der Miet - rschutzverein hielt am Dienstagabend iw
groß '» Seal ber .TiiEsellschakt " eine Vevsammlung ab d,e
wieder»m von etwa 900 Personen besuchst war. Herr - -jrcktar
Abiat  eröffnete die Versammlung mit emem Hnnve 'S «ns

s7<.?u'!,L''L ^ ,ch »STS 8SÄ*» ;
gsS Lä«
n^ gÄemÄ mit 11 Personen bei.drei Stamm , unb m.
0 c,:° q Rfrsonen bei zwei Zimmern ln Betracht kk>mme. Drs
n,dnerin die die idealste Wohnnngsform in dem Eigenheim
erblickt, betonte zum Schluß , daß alles sesckwben muffe, um e m
Besserung der Wohnungsverbaltniffe anzustreben. Im /tuISSSi
besihers und erörterte dabe , die Frage d-s M'etersch' tzeSu w
^os MieterrechtS, wobei er auch die Tntigkeii des m: ct
ciniaunaSamts streifte , über daS vie" ech Klagen laut werden.
CVrntvf wurbrn die Wahlen zum Vorstand  vorgenommen,
e. »<*, ö,.§ Vertretern der vi ^schiedincn Denissgruppen unb
Karpmastonen wie Gewerksckxsttskartell. OrtSkraukeu affe
,,dw zniammensetzt und aiis kölgendcn Personen bestellt.
1V̂orsitzender A b ig t , 2 . Vorsitzender Georg H o s wann,
erncr Lehrer Lauer . Holzhäu er . v. Kornatzk,.

^ mn. er  Frau D i t t m a n n. Dr . Dillwenn  und
* o b e n o f f. Ferner wurde rn AuSs  chu ß von 26 Mit
gliedern gewählt , der sich ebenso wie der « erstand ouS ller
ttetcrn aller Schichten der Bevölkerung zusammeiisetzl und
seine Tätigkeit im einzelnen besonders ans die 13 verschied'
n--» Stadibezirkc erstrecken soll. — Herr Schneider  verta
heraus die Satzungen , die nach dem Entwurfein .stmim,g an-
S (« wurden - In der Au r s p rach e in dc-r ve ‘
schiedene Beschwerden über daS Vorgehen einzelner Ha>
sitze, rorgcbrach. wurden , macksteu. . a , Herr F ' » k als Vc
,etcr der Micterkreise im Mictcini,gung.' omt einige bcmer.

kenibwcrte Ausführungen über die Tätigkeit deoielbeu und g
willkommene Hinweise , wie man dort am brstei, seine Reckiir
vertrstt . Die Versammlung beauftragte schließ. ,ch den 3or-
itand. eine Entschließung an den Magistrat zu ricksten ,n de
van der Gründung Kenntnis gegeben und z,m: Ansdn .ck ge-
t räch« m-rd daß dem Verein als umfassender Orqamsatton de.
Mie ' er in 'allen WohnungSfr.igcn entsprechenber E' istlliß ge-
h,ir>re — Vor »nd nach ber Versammlung war d>e «uS<
u . ; <i, n g per Pläne der Gartenstadt sitegenstanb längerer
und aufmerksamer Besichtigung seitens ber Versammlung--
teilnehmer.

— Gaö . ,„ -d Strompreise . Der 'oeitrren Kohlenpr̂ --
e"l>cbnng inußten auch die Gas - und Strompreise folge«. » '«
treten laut Bekanntmachung deS Magistrats mit dem w
bial -chSmenat August :n Kraft Wie eit« bem Bei teilt ufcfr di«
'erte Stadtvcrorbnetel <-Vcrsammlunq tekannl . wirb stch,« e
ÖtaSp-eiS künftig auf lö Pf . für da? Kubikmeter

ein chemnliger Artist. d«r von einem schlimmen Stur»
vcm Trapez kurz entschloisen in die Bahn biiiocrluiK'
Solidarität einczelenkt ivar und sich als Buchhalters»
einer Brauerei schlecht und recht lein Brot verdiente.
war der kleine NatsjchreiberM-'nk;, d;r am Mittag
tisch nicht tcilnahm. weil er in einer ttutscherkncipe da«
billiger aß und das so Ersparte seiner Mutter schlchn
konnte. Der iand dann häufig ibends in ieiner LldN'
löhre ein giitöS Säppälen. da? Christine ihrerseits er¬
sparte und über das Frau DonS nichts zu besehlen hatte.
Da war vor allem der Senior des Hauses, der Lano-
G-rickstxsekretär Fcchner. ein in dir Knospe steckew
Keblitbener Referendar— „Halbjurstt". wie er
selber gern nannte. Schweiakam. würdig und tadelw'
gekleidet saß der cingeflest'chtc, alte Ili !it.g?'elle unter oen
viel jüngeren Tijcklgenoi'ei,. t--gnk ils einziger sc>n^
Rotwein nnd sprach eigentlich nur, „m die Ziiiammcn
scviing dieses oder jene; Gerichts zu erforschen. Dänin'
gegenüber war er fteif wie ine Zaunlatte, teils a>>'
Gleichgültigkeit, teils ans Bor'icht, um nicht, wie er ^
in Iunggeselleneitelkeit nannte. ..falsch; Hoffnungen̂
erwecken". Auch dieser so vlevlich her.'ingc>chne>3»
Nichte seiner Wirtin g'genilber hielt cr Zurückhaltun«
für geraten. Geradr so älter; Frauenw.sten waren oi
von unheimlicher Untern?hn»,:,gsli,''t »nd warfen soior
die Angel aus, wenn sic das U’rh .ifte EntgegenkeMlne
mutmaßten. Indessen, bald ivürt: auch cr allerliw'
wohltätige Einiliisse. Zum erftenmal halte febt je*
Rotwein die ersehnte, aber hislb.'? »ie erreichte ncht'cn
Wärme, zum erstemnasi .nd >-r m kühlen Tagen dem
Heimkommen die Kam;lkiaarich»h,> schön warm liwie
dem Ofen und danebena»saeb'-eit;t den Schlakroo-
Seine Hockzachtima stft'a mit ill di'ft'n erwünschten Tew
perati'ren um die Wette, und '.chli.'ßlich fand er.
diese Nichte wirklich eine kchuv;'iS'"er>e Person sein.

Christin; an ihm allzeit so etwas wie eine .*h« r>n hatte
Ritter. (Jortsrhun, sollt-)
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— Der Rheinwassersrand hielt sieh 'eit Jahren nicht so

lannt  hindurch wahrend der Sommermonate auf so gleichmäßig
Minsti« r Höhe wie in diesem Jahr . Seit einem Viertel -jahr
M er nicM unter einen Stand von 1 SPeter herobgegangen )
er kielt sich vielmehr fortgesetzt zwischen I ki§ 2 Meter Höhe,
ein Srand . wie er für die Eroßschiffchrt nicht basier gewünscht
werden kann. Gegenwärtig zeigt der Mainzer Pegel 1,80
Meter Wasi erhöbe. Leider konnte der sehr günstige Wasser-6nd ober auch seit Jahrzehnten nicht Io schlecht seitens deruftadrt auSgenützt werden wie gerade in diefcm Jahr . Ein
Kohlen- und Schifferstreik löste bisher den anderen ab. Erst in
den letzten Wock'en fft im Schiffsverkehr  auf dem Rhein
«ine merklich« L .'sierung eingetreten Fetzt sieht man wieder
%ao  für Tag mächtige Schlepp^üye stromaufwärts fahren . Am
vergangenen Sonntag wie auch am Samstag passierten meh¬
rere Eälcppzüae Mainz , von denen jeder 4 bis 6 große Last-
koh'i« mit je 80- bis HO 000 Zentner Ladung im Anhang hatte.
In der letzten Woche bezifferte sich der 'Äesanitkolhienverkehr,
der h*er durchstrig, auf über 8 Millionen Zentner . Dieser
Verkehr erinnert an die Zeiten des früheren flotten Verkehrs
auf dem Mein.

— Dir Zahl brr A>i'ritSloten ist infolge Auswechslung der
Rr>rjtandSarbe !bcr wieder edwas geit' egen. sie betrug am Mon¬
tag 2472, darunter 2340 männl .che und 132 've'bliche.

— EinhritSverband der weiblichen Angestellten. Man
schreibt unS : In Eisenach wurde am lS. Juni die feit längerer
Zeit vorbereitete Verschmelzung der beiden großen Frauen-
berussorqanisationen deS .Kaufmännischen Verbands für
weidlick!« Angestellte (Sitz Berlin )' und der »Verbündeten
kaufmännischen Vereine für weibliche Angestellte (Sitz Kassel) '
vollzogen Der neu« Verband führt nunmehr den Namen'
»Verband der weiblichen Handels- und Bureauongestellkn"
und zählt zurzeit 100 000 Mitglieder . Dimit ist ein EinheitS-
verband der weiblichen Angestellten auf gewerksckastlick'er
Krundiage qoschaffen Mit der Aufgabe, die Interessen der die-
srm Stand angehörenden Frauen zu wahren und ihre wirt-
ichaftl'che Lage in jeder Beziehung zu si.hern und zu heben.
Daß dies gelingen wird . dafü> loste der Verlauf der Tagung
«in giileS Zeugnis ab. Es zeigte sich Übereinstimmung in allen
wiclilgen Fragen und ei™.' starke Gcfi«nungögemeiu>schaft, die
btste Grundlage für die Albest der Zukunft. Der Hauptvor¬
stand hat seinen Sitz in Berlin , im Ausschuß sind Mitglieder
aus allen Teilen des Re chs vertreten . Die Wiesbade -
ner Ortsgruppe  des „Kairimännnckien Verbands für
weiblist« Anycficllte <Sitz Berlin )' reiht also nunmehr »Ver¬
baue der weblHandels-  und Bureauongeftellten ' .

— Der Stand der Reben.. Aus dem Rheingau wird uns
berichtet- Die B-lüte der Reben ist beendet. S « hat in ver¬
schiedenen Bezirken ein« Verzögerung erl iten und dadurch
»cm Hemvuim ermöglicht, sich»och gegen den Schluß der Blüte
«mz:,nisten. Der H. uwurm bat denn auch tatsächlich Schaden
»ngerrchtet. Der Behang der Reben ist r,ichlich und läßt gute
ik'rwa,tur .gen aus den Herbst zu. vorausgesetzt, daß die Witte-
nmo euer ferneren günst oen Entwicklung nicht enstregenftaht.

. Dst 4h?ronl sswro tat sich bis ,evt noch nicht ausgedehnt . Das
Spritzen der Reben wurde zudcm .illgemiin durchgesührt. Im
Weinoefchäft herrscht zwar forttväöve»d Nachfrage, aber kein
so großer Absatz, denn sic Vorräte sind kleiner geworden und
d>e Preist überaus lisch-

— Die neuen LandeskulturbehSrden. Das Gcisetz über die
LandeSkullnrchetiövden vovi 8. Juni d. I . wird am 1. LXtober
in Kruft treten . Hierdurch erfahren die Speziist - und Gene-
raltommisfionen sowie dos Öl>erlandes .kiilturgerickst eine
wesentlich« Umgestaltung. Die früher beabsichtigte Angliebe-
ruiig an di« Regierungen und Bezirksausschüsse wurde fallen
zaläsie». Zur suchgemäßen und schnellen Durclsiührung der
großen Aufgaben : Gemeiitbeitsteiliingen . Ablösungen. Um-
stgunaen. Rentengutsbildiingen . Siedlungen — innere Kolo¬
nisation — ustv. weir der Aufbau stulwerständiger besonderer
Behörden unbedingt notwendig, frei von jedem Einfluß der
sogenannten politischen, Behörden. In Anbetracht der bislwrr-
ae:> W' iksomkeil der Gener .' lkommisstonen war es natürlich,
bi«? neuen LandeSkulturbebörden aus ihnen zu entwickeln. An
Stelle der Speziolkommiffior-en treten die Knlturämter für
kle:»ere Bezirke, an Stelle der Generalkommifsionen die Lan-
deSkulturämter in der Regel für eine Provinz ; das Over-
lanveskilltura-mt, früher« Obeolaiideskiilturgericht, ist zuständig
für den ga»zen Staat . Das schwerfällige Kollegialshstom der
stchlerliclen Beamten ist beseitigt. Der Selxverpunkt der
eonzen Tätigkeit der Landest,ilturbehörden wird in die Kul-
hl,Ämter verlegt , auch die Entscheidung erster Instanz in
Lircitsa-chen. DuS Laiideskulturamt wird reine VerwalinngS.
beüärde. bei der ein« Sprustst .immer kür richterliche Entschei¬
dung,' !, gebildet wird , in der als Mitglieder , ebenso wie bei de-
Entscheidung erstrr Instanz durch di« Kulturämter . Laien
»t,g sind Als dritte und letzte Instanz entscheidet da? Ober-
landescknlturamt. daS die Einheitlichkeit der Rechtsprechung und

Verwaltung zu gewährleisten hat. Eine große Neuerung zeigt
das Gesetz vom 3. Juni 1919 darin , daß die vorzugsweise
technische Natur  der Landeskulturbehörden anerkannt
w' rd ; zum erstenmal geschieht es, daß die verantivortungA 'wlle
Tätigkeit der Vermessungdheamten festgelegt wird und der
Landmesser  bei Zusa>mmen>egunqSsrchen sein geistige?
Eigentum , den Auseinandepfetzungsplun, sowie das von chm
entworfene Wege- >urd Gräbennetz, selbst vertritt . War früher
eine lenen de Stelle dem Juristen , in wenigen Fällen auch dem
wisienlchc ftlich gebildeten Landwirt Vorbehalten, so sind nun
mehr als Vorsteher der Kulturämter Juristen , Land¬
wirte . Meliora ^ions bau beamte und Land
m ekler  vorgesehen. Ist der KulturamtSvorsteher kein Land
mesier so soll die Leitung der vermesiungs- und kulturtech-
nisckwn Arbeiten von einem Vermesiungsbeamten in gehobener
Stellung wahrgenommen werden. Beim Landeskulturam!
wird ebenso ein Landmesser eine Ratstelle innehaben . Es
steht zu erwarten , daß es den nunmehr bald in Wirksamkeit
tretenden neuen Londeskulturbelhörden ge!' »gen wird , mit den
kecksten Männern an den rsthtigen Stellen , die ihnen zuqedach-
kcn grrtzen Aufgaben zu lösen und somit am Wiederaufbau
unseres Vaterlandes mitzuwirken.

— Ein bedauerlicher NuglückSfall. Als dieser Tage in
eiilem Hanse cm, Äismarckring eine Frau Petroleum auf eine
brennende Lampe goß, explodierte diest plötzlich, und alsbald
stvi' d das Zimmer in Flammen . Di ? städtische Feuerwehr , die
durch die Hausbewohner zu Hilfe gerufen wurde , fand das
Feuer zwar bereits gelöscht vor. die Frau aber hatte so erheb¬
liche Brandwunden erlitten , daß sie in? städtische Krankenhaus
ubergefubrt werben mußte , wo sie vorgestern ihien Verletzun¬
gen ei legen ist.

RSsi» int Bild. Tie 10 Ni mmer der Wochenschrift»Rhein
im Bild ist überaus re,ck. auspe stattet W:r erwohi-en au? de»,
Inhalt nur t.- chfelpende Artikel Friedensse,er in Wiesbaden —
Natienalsesi in Mainz — Ubcisühruna der Asch- des Generals Hoche
nach Wlitzentkurm— In Aueziio die Rede des Generals Mungi»
- Ein rheinischer Rat -Oller — Tie Änsftellung,n Saarbrücken —

"ranksurter
uni. Der

Sport 'eben lSstg des Mainzer RudcrvercinS auf der
Regatta) — Kiirtletre îmg der Mark vom l6. bis 80 _ _ _
iiitmflairte Inhalt wird auü, unsere Srefer oementsprechend sesieln,
"“1> B wird auch die herrlichen Ausnahmen zu schätzenund der Kenner
wissen.

— AkS rin Mittel gegen Fabrraddiebstähk« machte ein Herr aus
Neustadt lPsclẑ i» einer Eingabe an die Polizeibehördefolgenden
beachtent-werten Borkchl.-.p. ..Jeder Käufer eines Fahrrades sollte
beiin Kauf einen flnmcl * al schließen, der vo.' der zuständigen Be-
Horde,Polizei odrr Bezlrkiamt vistert, mit Dienstsiegel und lausen¬
der Nummer rcrßben sein -»üs-tc. Dieser Kuiikontrakt würde als
Ausweis über die rrchlmästigc Besckiastnng de« Fahrrads dienen und
wäre vom Inhaber , genau wie t !e Fahrradkarte, ständig bei üch
zu tiogen. Bei Käufen umer der Hand (von Nichtsohrradhändlern)
wäre genau wie hier die Adichließnna des Kontriktes vor der betr.
Behörde notwendig. BeriitS im Restp von Fahrrädern bcsindlichr
Plrsoiien hätten die « ucstellunf der Kontrakte- nachzuholen. Jedes
Sicherhritsorgaii hätte al--dann das Reckt, irzend einen Rodfahrec
anzuhaiten und durch Brizeipunx des KaufkoütralteS den Nachwer»
eibrinoen zu lasten, daß las Falirad rechtlich erworben ist. Aus
diese Weise verspreche ich ini- eine baldige Abstellung der Diebstähle.'

Sport.
* Fntzball. SpirkvereinigunxWiesbaden 1. Mannschaft siegte

am Sonntag gegen die !. El; des Svortoercius 1909 Flörsheim mit
5:4 (3:4). Die 2. Mannschaft der Spielvereinigung schlug ihren
Gegner, dtr 2 Eis von Flirkhnm, mit 3:2 (3:1).

* Internationale leichtathletisch« Wettkampf« in Altona. Die
ersten in»e,nal>vnale„ !cichla«hlet,schen Wettkämpfe noch dein Krieg,
veronstnitct ve» den: Bercin für Leibesübungen in A l t o n a . nahmen
unter Beteiligung von Berliner und »ornehnckich guten schwedischen
Mannschosten cinen sesselndkn Verlaus. Es handelte sich hauptsächlich
um Lausen und Springen. Die schwedisch, Waiinichof: der JdroktS.
söreningcn Kamrarcrna in Malmö hatte glänzende Erfolge im Hoch,
und Weitsprnnp. auch im Stossellaus über kurze Eiirsernungcn. wo¬
bei sie aber hart lämrßn mußt«. Auch die Berliner Mannschaslen,
die in den Kamps r :>t de» Hcmbnrpern und den Schweden eintratea
und ihn am Drnnerstag gegcn die Schweden in Berlin sortieren
werten, waren cisolgreich. Die Hamburger und übrigen nord¬
deutschen Teilnchmer schnitten ebensallt in Konipsen unter sich de.
frictigend ob. Ir . einem Fall konnte der Schwede gegen den Ham¬
burger Mitbewerber »ur knapp den Sieg behaupten.

«r. Die Kölner Rennen am 20. Juli und >7. August werden,
wie jetzt fi'stlicbt. aus de, Berliner Grunewaldbahn gelaufen. Da.
gegen bclält sich der Ki-'ner Renisterein noch vor, seinen Scblußtag
am >8. Oktober auf de, eigenen Bahr, zur Entscheidung zu bringen.
An Breisen werden für die ackt Rennen tes 20. Jul , 140 000 M.
anSgcwv' fen Tie Lauptlreionisicsind RhcinischeS Zuchtrennenvon
30 000 M. und Preis den Teuoueschinpcn 40 000 M.

Bäder und Sommerfrischen.
— Oftsrlrsische Badeinicln. Er sind Gerüchte verbreitet, nach

denen d,e ostsriesischcnJulei » keine Schifst-verdlndungen mit dem
Festlandc gälten. Temgegenüderwerten wir gebeten, '.mtzuieilcn,

daß nach kämtüchcn estßiesischen Batkinseln solche Verbindungenbe-
stehen. Vo-, Norddeich führt ? B. im Lii'chluß an jeden ankoinmeit-
ten Zug ein Tan>pscr noch Netterney Wenn man morgens um
8.12 Uhr Berlin. Lehrter Bakuhof, lerlägt , ist man abends um

BerbiräIVz  Nh : in Nerdcrneh Gicick günstige
deu westlichen Teilen des Reicher.

rbiltdungcn bestche» i»

ttsnüsSsteil.
Eiseniiöchstpreis und Eisenwucher.

5» Borlin, 15 Juli Das  Reichswirtscha , ts -‘
mf n i Si!<■r i tim hat nach, lanarwieriaur. Verhandlunaen
mii den Ei'zeuaer-\ ei'IJu den der Eisenindustrie die tortae-
setzt iw Steiaea Ieariffe nen Eist'tipreise zur aewissen Stetig¬
keit eel rächt und es auichaesetzh daß die Anfang Mai im
Einvernehmen mit den Vertretern der Arbeiter, des
Handels und der aroßer Vei braucheraruppen festgesetzten
Preise auch, soweit Veikaulssvndikate nicht bestehen, von
den einzelnen Werken und vom Großhandel als Höchst¬
preise  ai eesehen werden Irotzdiin lordert eine Reihe
von Handle r » . unter denen sich besonders solche
Firmen befinden, die Kriegs- oder Revolutionsgründuneea
darstellen. forlaesetzt noch Schleielibandelspreise. die 100
bis 150 I'roz. Ober den fettresetzten Preisen der Erzeuger-
Verbände liegen, unci beunruhigt mit derartiaen Angeboten
die 1erhraucherkreise. Das Reit hswirtschaitsministeiium
wird einem derartigen Wucher  mit allen gesetzlichen
Mitteln entaeaentreten Daher kann den Beteiligten zwecas
Herbeiführung einer Gesundung der Preisverhültnisse nur
dringend geraten werden, derartige Angebote dem Reichs¬
komm issar für Eisen Wirtschaft (Perlin SW. 48. Verlängert©
Hedemannstraße71 zur weit« en Verfolgung zu übersenden.

Industrie und Handel.
* Eine Reichsarbeiisseireinschaft der Industrie de»

Steine und Erden ist in Berlin gebildet worden. Die Satzung
bezeichnet es als Aufgabe der R.-A.-G. die Bemühungen bei
Beschaffung von Aufträgen für die Industrie der Steine
und Eid« zu unterstützen, Beratung der Behörden bei Er¬
ledigung von Fragen der Ein- und Ausfuhr. Handelsverträge
Und Übernahme der Aufgaben, bei den gesetzlich vorge¬
sehenen wirtschaftliche,, oolbstvei waltunsrsorganen zuge-
wieseu werden. Fördeiung der kollektiven Lohn- und Ar¬
beitsbedingungen zwischer den beiderseitigen Fach ver¬
bänden. Dojcbführung dei geregelten Arbeitsvermittelung
mit paritätischen Verwaltungen in allen zur Industrie der
Steine und Erden gehörenden Berufen. Unterbringung-
Kriegsbeschädigterusw Die R.-V.-G. setzt sich aus zwölf
Fachgruppen zusammen. Diese Teilgruppen bilden zur Er¬
ledigung vorzugsweise sozialpolitischer Fragen Bezirks-
gruppen. Als Vorsitzender wurde Baurnt Dr. Riepert in
Berlin, der I eiter des Zeiuenfbundes, gewählt.

Aus unserem Leserkreise.
MichtveewendeteTiniendunoenwerorn mrtur jurüifaetanbt . noch aufbewechrbl

* Ich wnliie in einem Hause, in welchem selbsttätige
Treppen l-ele n ck. tung  ist . Den ganzen Sonuner hindurch
rüi.dete sich diese Belcucktun̂ Punki 8 Uhr abends an und löscht sich
biiselbe lbkt.so um !>Nbr. Dicscs ist zu einer Zeit, wo es selbst beim
Löschen der Laiupen last noch tageSbell in den Fluren ist. Er wird
immer zun. Spare» dingen iesrn, hier aber sogar verschwendet. Dies«
Belcuchtung könnte dock sicherlich vorteilhaster für den Mieter er¬
spart bleiben. P . ®.

Weitervoraussage für Donnerstag , 17 ^ Juli 1919
von der M teorolo «. Abteilung des Physik »!, »ei n, n SVia ’cfart a. M.

Heiter , trocken , wärmer , nordwestliche Winde.

Fürstenhof/ Leipzig
30 Bäder . Sitzungszimmer . Alle Zimmer m. fließ . Wasser

Eiülaeifsp ^eise F6ä
M. 7.50 m. Frühstück (Kaffee ). Zur Messe besetzt

Die Morgen-Ausgabe umfafjt 8 Seiten.

Haupiichristle»«! ' A. Hegerhorst.
vcrantworiiich fiir Leitariikel: A. Heg erhörst : für ooNrttche Nachrichten:
F. 8 üniher:  für den UiitekhaltungÄleil. R. o. Nauendors:  für den
loloieu und provinzieilen Teil und tzerichlelaail I . B. : W Etz: für den

Handel: w . Etz: für die dinMgen und Rekiamen: H. Dorn aus,
iömlbch»> Wiesbaden

Druck>». vertag der L. Sch . iienverg 'Ichen Hakduchdruckeret ln Wiesbaden,
«vrechftundeder Schciktlettung»s dl« l Udr.

i: Kohlenhandlung
M. 6280 A. 6288

empfiehlt sich bei Ausgabe der

ziohlenZarLen
zur Lieferung von allen Sorten

Kohlen, Briketts, Koksu. Anthraztt.
Ia Buchenholz, ofenfertig. Brikettgrus ohne Marken.

Büro Frankenstr. 24 . Lager Westbahnhof.

^ cvS; ;-mV

Perl -̂ Auto ^ Oel
und

W mmim *,IlnterW' uitD WöMeßMOKels
sucht Vertreterfirma

noch Verbindung mit Erport- und Import¬
firmen zwecks Vertrieb ihrer Waren. Off.

unter A. 912 an den Tagbl.-Verlag.

iKlSlat,
sowie Fahr - und Motorräder, auch Teile u. Bereifungen,
»lech. Spielsachen, photogr. Apparate, Prismen <-Fern-
gläser, Rodelschlitten, CkiS, Musikinstrumente, Koffer,
Romane, Antiquitäten, Uhren und bessere Aufstellsache»
kaust zu höchsten Preisen , auch von Händlern.

M3 ’9 « eMMM -Sks« .
Mauritinsstr . 6. Streng reell . Manrinusstr . S.

SsWesiMeg
vertreibt man wie abge-
wafchen. 3 M. Wilhelm
Wenck, Wöllstein, Rheinh.

Damenbinden
mit vrima Wattefülluna
und Mi :llhülle emvfteh t
Ttvß Neck'k TannliSktr . 2

in Friedensqualität wieder lieferbar, ebenso alle anderen Spezial-
Qualitäten eigner Fabrikation.

Adoli &aüee 33 . :: Telephon 3003.
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f ÄZeiblichr Personen )

iKauftnSnnqchesPersonalj
Gebild. iunoe Dame

mit frans. Svrackkenntn.
u. flotter Handfchr. wird
für den Emvfana u. die
Bucktübrnna eines ersten
vbotoar. Ateliers n. Main«
aesuckt. Es woll. sich nur
Damen melden, die ihren
Beruf mit Kteiss u. / tot.
ausüben. Sckristl. Off . m.
Vbotoar. an A. Kämmer-
Le Vret Mai«-,. Grobe
Mit 24.

Soifonliin
mit besten Emvieblungen.
verfekt in Stenoaravbie
u. Sckreibm. lBlukenS-
derferi. sofort für nachm
gesucht. Vorsustellen von
10—1 Ubr

Tbomaestratze 7,
GekuÄt tücktiae

KMWWÄ
aefucht. Hotel Burghof.
Lan aaasse IS 1.-Geb. Dame
für sofort oder , unt 1. 8.
von alt. Herrn gesucht
Meldungen unter L. 355
an den Taabl.-Verlaa.

Gesucht für sofort
ein saub., ehrl. u. kinder¬
liebes Alleinmüdch. Le»m-
kiibler. Backmaverstrasse 4.

3fing . Mlt . MW
für Haushalt gesucht ^Rbeinstrasse 50

Durchaus gediegenes bess.
junges

Mädchen
(am liebsten ÄinberoSrtn.)
su 2 Kindern im Alter v.
4 u. 6 Jabren sum 1. 8.
gesucht. Uebernabmeleicht.
Häusl. Pflichten erw. Vor¬
zustellen mit Vorlage der
Zeugnisse mora. bis 10 u.
nacdm. von 4—5 Ubr

Kranz-Abtstraße 14

MMM
das nähen, tunlichst auch
frans, u. klavierssielen L
su 11- u. 7i. Kindern für
nachmittags 2 bis 7 Ubr
ab 1. Aua. levt. später!
gesucht. Angebote unter
D. 356 an  d . Taabl.-Berl,

für Pavier- und Schreib-
materialien, Büroartikel.
Gefl. Offerten u. N. 355
an den Tagbl.-Verlag_

Verkäuferin
für Kolaniglw.- u. Debk.-
Handl. sos. gesucht. Ott.
u. U. 349 an d. Tagbl.-BI.

%mm  MkWrill
gesucht. Bedingung frans.
Sprackkenntnisse.

Photo-Hans Sund.
Taunusttrasse 9

Gesucht
eine iünaere angehende

Köchin,
welche etwas Harisarbeit
mit verrichtet. Balentiner.
Nerotal 29 ._

ffür Lerrschaftsbaushali
wird sum 1. Sevtember

Köchin oder
/unge Kochfrau
tagsüber gesucht. Näheres
im Taabl.-Ver!ag.

Lehrmädchen
gchtb. Kam.. bei sof Ver>
gütuna ges. Hovve Bors.'
Geschäft. Langgasse 13._
Lehrmädch. a. aut. 5to«t.

für den Verkauf «esE
Geschw. Schaofser Nachs.
Vutzaeschälfi.
s Gewerbliches Personal )

ßiine tüchtige selbständige

Köchin
gegen hoben Lohn nach
auswärts aesuckt. Meid
Grobe Biirastrnsse7. 8

Erste Arbeiterinnen
sür Taillen und Röcke,
sowie Zuarlwiterlnncn
für dauernd gesucht.

I . SakrzewSki,
Luisensttasse 3.

Suche für meine Tochter
nach Diiren lRbeinland!
eine zuverlätziae

Stutze
in den 20er Jahren, die
aut kochen kann. Bitte
vorsustellen bis 11 Ubr
morg. u. nachm, n. )44.
Krau H. Snbr . Wiesbad..

WilhelmSböbe 11
fftrtm Leberberal.

T. Taillenarb. sof. aes.
Rbeinstra sse 34, Gib. P. r

lailien
Mtrilrima

sowie

Sotfßt&eitelimcn
gesucht.SM. LüllMsse W.

Znarbeiterin gesuckst.
Scharnhorststrüssc 33, 3 l.

Tücht. Näherin
in allen Näharb. bew.,
sofort gesucht.

Röckersberg
Taunusstraße 46/48.

iQisipgnnüDßnniieti
u. Hilfarbeitertnne« sucht
f. dauernd Diöller» Weber»
zassê 8.,_
Lehrmädchen

für Damenschneidereigek
Sckwalbackrer Strasse 8

Bub.
Tücht. Znarbeiterm ge-

sucht. Maria Thierhach,
Kriedrlickstrasse 33. 1

Tückt. selbst. Bubarbeit,
auswärts lLandstädtchens
gesucht. Näh. Gneisenau
stvasse 14/1 rechts

Mm  Ä ®f
u. Maniküre sofort ober
später aesuckt.
_Usin ner̂ Hotel̂ Rofk,_

Tücktiae Kriscnse
bei hohem Lohn gesuctn.
Tettenborn. Große Burg¬
strasse  8.

Durchaus perfekte

LKlPÄMU
findet dauernde Stellung
bei hohem Lohn.

Wafchanttalt W Rund.
Rieülstrasse8M--̂ —3 —7*v“" •WHül

Tückt. nettes Servier
fräulein mit gut. Garde
robe bei bobem Verdienst
u . guter Behandlung sos.
«emckt. Vorstell.. Reue-
Vergütung. Ein tritt sofort

Hotel Krone.
Rerckors im Rbein- au.

GL Kernivrecker9L

Besseres Mädchen,
am liebsten von auswärts,
in kleinen Hav.shalt ges.
Hoftmann. Sckl ckterstr. 15

Ein sauberes
Hausmädchen

für kleinen Haushalt so¬
fort aesuckt

Rbeinstrasse 38. 1. SL_

Selbständ. Mädchen
für kl. Haushalt gesucht
Webergasse 7.  Kaffee.

Kür den 1. Auaust wird
tückiiaes aut empfohlenes

MeiWöüMil
aefuckf Neubera 20.

Zuverlässiges ordentl.
Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
gesucht für sofort ebenso

iüna Hausmädchen
das etw. biiaeln u. näb. k.

Krau von Kleinfckmit.
Rerotal 63.

Alleinmädchen. ..
Kvankbeitsh. für Küche

bei Kamilienanschlussein
iunges tückt. Mädchen geg.
hoben Lohn gesucht: kann
amb mit servieren. Adr.
im Taab-l.-Berlag. Ks
llilllllifflip
das etwas nähen kann, in
rubia Haushalt von swei
Pcrs. s. 15. Aua. aesuckt
An der Rinakircke2 3

Zuverlässiaes ebrlicke?
jAlleinmädchen

aesuckt. Vorstell. Oranien-
strasse 82. 1 rechts

Gesetzt, selbst. Alleinmädck.
in A. H-msb. (2 Pers.1 gef.
©. Z. Mumm, Klopstvck-
sftlasse1, 1. St . Porsuslell.
von 8—11 u.  2 —5 Uhr._
Hausmädchen

sofort aesuckt
Hotel slgnfinental. ...

Tückt. Alleinmndcken
lkiftderlü für kl. Haush. s.
I. 8. wes.  Klarenlh . Str . 1.ffln
aesuckt. Lohn 70 Mark.

Svieg elaaffe 4._
WWges mm

argen hoben Lohn für
Kücke u. Haushalt sofort
aefuckt.

Hotel Burahof.
Lanaaasse 19. 1.

AWgesMinmödlhell
das autbüra. locken k.. s.
1. Ana. oder früher aef
! kirch aasse  29 . 3

welcke gntbüraerlick kocht
oder bess. Alleinmädch. v.
aüeinjteSisnöer

sum 1. Auaust bei bobom
Lohn aefuclü. Hilfe vor¬
banden. Vorsustellen nach¬
mittags von 3—6 Ubr.

Kran Kaufmann.
Rüdesbeimer Str . 14. 1.

iLinfache Stütze
welche perfekt kochen, back,
u etnmacben k.. aut näht
u. etwas HauSarb. übern.,
in sehr ante Stelle aes.
Okfert. u. M. 353 an den
Taabl.-Verlaa.

Stütze
gesucht, w. etw. kockenk
Vension. Biersta dt. Sir ^I.
Allein mädchen
sür sosott gejucht zu zwei

Personen in kleine
Villa Mainzer Straße 58.
Ecke_

Seffere

Allein«»ädchen,
30—S5 fl alt . sum 1. Aus.
für älteres Ebevaar gef.
Jeden Sonntag Ausgans.
Seestobemtrake 33, 2 l.

Tückiiaes

hMMSSW
bei bobein Lohn im oute
Stelle gesucht. F29

Kran Dr. Guthmann.
Mainz Rbeinallee 7.
Zuverlästioes ordentl.

Mädchen
zum 1. Aua. nach Eltville
gesucht aeaen guten Lohn.
Selbig , kann sich in der
Küche mit ausbilden. Vor-
suii. S ckillero'atz.%_2_.

xlickt Mädcken a. Land
aesuckt bei autrm Lohn.
Phil . Lang Watzelba« bei
^anaenMwalback-

Tückt. All ein mädchen.
w. die guthuvaerl. Kucke
versteht, in kindevl. Haus¬
halt zum 1. Auaust nach
Köln gesucht. Vorsustellen
?w. 3 u. 5, Pens. Kruse.
Krau  Dr . Krae nkel.

Tückst Meinmädchen
gesucht au Stelle meines
letzten Mädchens, w. 5 K.
bei mir in Stellung war.

Krau Tettenborn.
Grosse Biirnstraste4 . 3.
ssküWes WW

aesuckt Sckwalb, Str . 55.

wobneil. „Park » Hotel"
Wilhelmstrasse 36.
Küna. Mädchenf. gansen
od. halben Tag gesucht.
Breres . Oran enstr. 50. 1.

Gesucht
zum 1. Auaust ein tüchtig

Alleinmädchen
Wegen Heirat des iebia.

sucht älteres Eher^ r̂ in
Villa ein suverlässige-

Alleinmädchen
oder einfaches Kräulein.
Vorm, kommt Stundenfr.
Nur mit a. Zgn. zu meld
Mlbelmin -nstr. 25 Nervt

Zum 1. oder 15. 8. ein
Hausmädchen

gesucht, welckes im Nähen
erfabren ist. Gehalt der
Monat 50 Mk.

Walkmüblstraße 61̂ 63

Dienstmädchen
älteres und ordentlich, für
Privaihausbalt sucht

K. Reißia Brottabrik.
Waldst rast«  4g

sfirngeS Mädcksen
tagsüber gesucht. Krau
Heust. Gemeind eckad._
Sauft. Krau ob. Mädchen
für halbe ÜTcwe vorm, oe»
udit JM ’em'trofee 6,_

Kran ober Mädcken
auf einige Stunden morg.
^su ckl Alte Kolonnade 8.

Kunnes kauft Mädcken
für leickte HauSarb. vor
mittags aefuckt. Dasselbe
kann evt. mittags das
Nähen erlernen.

Nbeinstraßê o. P. kkS
Stundenfrau,

tücktiae suverläfnge. fnr
vorm. 3 Std .. Sanis tag
d. ganz. Taa . aes. Vorsu-
Ikell. 10—1. Alwinenstr. 22.

Zn einzelner Dame,
gesucht ein br. zuverlass
AÜeinniädckeu im Alter v.
25—60 I . bei gut. Lohn,
das gut koÄi u. Hausarb.
vcrrchtet. Nur solche mit
gut. Zeuan. w. sich meld.
Kr. Ditsch, Luiseuv:. 1, 1,
0—12. 3—5 u. add. nackL

für ruhigen klein. Haus¬
halt bei gutem Lobn sum
1. Auaust aefuckt

.©ainerwea_10,_l ._

findet bei zwe» älteren
Leuten angenehme Stelle.
Vorstell, bis 4 Uhr nachm.
Kaiser-Kr.-Ni>ua 16. Part.

Mädck.. d. autbgl. lock. k..
in kinderl. Dnusü. gesucht.
Zeugnisse erwünscht. Vor¬
sustellen 1—7 Uhr nachm..
Hidelbeid,krasse 61. 1 « t.

Ml . mim,
»vclcheS etwas kocken kann
u. Hausarb. übernimmt.
aeaen hoben Lobn aesuckt.

Werl. lieinmaDüjßn Dr Yllaser.
Walkmüblstrasse 1.

in kl. kinderl. Hausb. ge¬
stickt. Itigenieur Hanloün.
cMariUsteabe 49. 3.

Tücktiaes zuverlässiaes
Alleinmädchen

Zwei Mädchen bei hobem Lohn ges. Näh.
Adelbeidstrasse 45. Part

für Zimmer. LcmS» und
Küchenarbeit in a. Wies¬
badener Penston für an-
genebinc gutbez. Aaüresst.
alsbald gesucht. Geil . Aus¬
kunft durck Hua« Lang.

Tückt. Alleinmädchen.
w. kocken sann, für kleinen
HamSbalt. 2 Persone», , s.
1. August gesucht. Wäsche
w'vd au Sa. WonatStr. ge¬
halten. Weinbergsir. 3.

MeiMk ^ ?Z_ Sei . 3081,
Eins, an ft. IN. Mädcken

f. Stelle zur Erlern, des
HauSh. u. der f. Küche be-
g Vergüt. Änfr. unter
M. 352 an den Tagbl.-Vl

Zuverlässiges

Allein-
_ X A4*$I)t. Ml . MadA

bei hohem Lobn gesucht mädchen
welches kocken kann, zu

Tückst. Mädckenf. K'lcke
u. Haus ges. Hotel-Rest
Zur Börse. Mauritiusstr. k

zwei Damen in ruhigen
.Haushalt für sofort oder
sväter aesuckt. Näb. dlust.

Tüchtiges
Allein mädchen
sofort gesucht. Gut. LauS
ball u. guter Lohn. Dod
fceimer Str . 53. 1 t.

Weberaasse4. 2. Stock,
bei Gäfnen-Dams.

Tücktiaes Haus-
n. Knckenmädckrn gesucht
TannuSstr. 46/48. Lohn
59 b-iL 55 Wk.

Tücktiaer svrackkundia. IOberkellner
sofort aesuckt Offerten u. |
rt. 352 Taabl.-Verlaa.

Ia Sten.« u. Poi .-

MWM
für sofort nach Mainz

aesuckt.
Off. u. B. 9821 D. Kreuz.
A.-Erv.. Main». F29

Kleissiaer nuckterner
Küfer sowie

Kellerarbsiter
aesuckt.

Bbilivv Schneider.
Main- Ba uer naasse  17 -,

, Sämeidergchilfe gesucht.
Dorwelstein, Marktilr. 8,2.

Tücktiaer Gärtner
iageineise gesucht!. Zu
,»'«ld. be» C. Ernst. Lcmg-

| nasse 28. Laden._Braver Lebriunae
aesuckt. Groitzkcku. Diehl.

Installation für Gas.
Wasser u. elektr. Anlagen.

Karlstraste 11. 1
Br. Kunae in die Lehre

gcs. b. Kranz Wemgärtner.
Svenalerei u. Installation,
KiodrickerS trasse 6.

Svrackkundiaer
Portier gesucht
Gefl. Offerten u. S . 353
an den Taabl.-Verlaa

Zuverlass. unbestrafte
vecheilalets mmu

als Wäckter aefuckt
Soulinitraste 1

Inges Mödihen
w. schon in Stellung war.
im Weistzeugnäben und
Klicken bewand., juckt sum
1. Sevibr . Stell , in nur
herrschaitl. Hause. Kock>
kenutnisse auch vorb. Off.

I» K. 353  Taabl .-Verlaa. .
Besseres Mädchen sucht

Stellung zur
Erlernung

des Haushalts . Taschen-
aeld u. Kamilienanschlnst
erwünscht. Off n. A. 914
an den Taabl.-Verlaa.

Besseres Kraule,« . ^
wel«l'<s naben kann und
sckwn bei Kindern war. s.
Stell ., am liebst, bei einem
" ttbe. N. TmbÜ- Vl. La

ü'cke \{ins-
J

Anzeigen unttr vieler Nubcik
lind bei 'Aufgabe zahlbarn

itnioSlgjj. Ä $ßn
sucht vier Nachmittage in

. der Woche Beschäftig. Off.
n. S . 353 Taab!.-Verla ch,

Junges Mädchen
sucht tagsüber Leschaf-
t lulna. Näh. Hartms-
straste 6. 1. Stock links. .

Best, emvfohl. Mädchen
suckst für nachm». 2—3 Std.
Befchäft aung. Schmidt.
Klckststra ste. 5. S . 1. Kvrm
Saub . Kran s. Beschält,

z. Ladenvutzeu od. 2 Std.
vorm. Zechmann, Sten »-

, gaffe 32. Hth. 2 l.
C Männliche Personen )

^ Kausmiinnisches Personal j
Kaufmann.

als SSertoufer, Lager'st U.
Reisenden in d. Lebensm.-

. Branche tätig aew.. stickt
IStellung . Gute Zeusn.
Kauft oder beteiligt sich
auch an reell. Geschäft.

!Näh. im Tägbl.-Verl. Kr

Junger gewandter
Verkäufer

d. Konfekt., u. Textilw^
Brauche, mit jed. Kund-
schast vertr., Deloratear
und Lackschrciber, sucht
per l . Sept. Stellung
in Wiesbaden. Gefl.
Off. unter Z.  9666 an
D. Frenz, Anm-Erped.,
Mainz. K28

Buchhalter
bilanzsicheru. perfekt in
sämtl. Ahichlußarbeiten,
sucht pass. Rebknbcschäs.
tigung. Gesl. Ossert. u.
v . 355 a. d. Tagbl.-Verl

(  Gewerbliches Personal)

Chauffeur
verheiratet, sucht St . aus
Personen- oder Lastauto,
evt. auch auswärts . Off.
u. M. 354 Taabl.-Verlaa.
Chauffeur sucht Stellung.
od. auch Arbeit in Garage
iWiesbaden Stadt oder
Landl. Off. u. L. 354 an
den TaÄ'l.-Verlag.

Tunner Mann tockt

irgendwelcher Art Off.
u. B. 353 Taabl.-Berla».

Hausverwalter
aut emvfobl.. erfahren u.
kautionsfähia. sucht aröss
Grundstücksverwalt. Okf.
u. K. 354 an d. Taabl.-B.

Machen I^ ^ nfmä nni,che- Personal )tagsüber für Hausarbeit IV. . '
aefuckt: kann a. tm j5aiife | xiickkiae mit cckl. Büro

}( Weibliche Personen )

Zuverlässiges Mädcken
für Hausarbeit u. Küche
auch Aushilfe für taasüb
bei gutem Lobn sos. aes.
Hildner. BiSmarckra. 2. 1.

arbeit vertraute, an selb,
ständiges Arbeit, gewöhnte
Buchhalterin

u Korresvondentin. deutsch
u. frans, in Wort und
Sckrift Vers., Maschinen-
schreibcrin. sucht der 1. 8.
oder sväter Dertrauensv..
evt. als Kassiererin. Pr.
Zenanisse. Offert, unter
st 353 an den Tagbl.-B^
Ein besseres
Fräulein

gesetzt. Alters juckt sum
1. Auaust Stellung , wo
ihm Gelegenheit geboten
ist. stck im Büro aussn-
bilden. Offerten u. E. 351
an den Taab!.-Verlag. _.

glatte feilen«
der Kolonialwarenbranckze
mit tadelloser Handschrift
suckt baldigst Stell . Oft.
unter E. 354 an den Taa-
blatt-Derlag erbeten.
f Gewerbliches Perfoi

Ht . Diiettiice
sucht Stellung in feinem
Massaeschäft per 1. Sevi.
oder später. Offerten u.
O 355 an den Tagbl.-V.

Geb. gesetztes Kräulein. .
Sckmeiderin, w. stck be»
vornehm. Dmn>e morg. v.
8 bis Vül Ubr su betätig..
Hilfeleift.. Garde osdem
Stand halten. Gerl Off.
„ & 353 an d. Trmbl.-M.

Suche Sjefrfmftinun«
im A'wsvessern v. Kleid,
u. Wäscke: Heimarbeit u.
nur Hmodarbcit. Nah. be»
Sckwidk. Castellilr. 5. Da ch
Wwe.. tückt. im AuSbess»
s Arbeit. Rvonssr. 6. 3 r.

Büglerin suckl Besckäft.
tagsüber, auch in Pvivat.
Auguste Lutz. Rome»
beva 10. Hth. 1._

stnnae nc6. Han̂ bame s. |MlllMMstelle
f  i " . ^ ] in feinem Hanse. Ia  3n «.
( Kaufmännisches Personal ) | BBr (, fln brtt Offerten unt.
- - -- 1K. 348 SL.deLLLafts.-iL- .

Fräulein
rssriSÄiL «:
ober Stütze bei Dame od.
ält. Herrn. Offert, unter
« üSTi an den Tagbl.-V

Tüchtige Köchin
suckt ab 1. Aua. Aushilfe
Stelle für einiae Monate.
Ott. u. ULaabl .-"

SlenoLypifttn
für französische Stenographie sucht Ttellennachwei» für
kausm. Angestellte, Stadl. Arb eitsamt, Zimm. 10. F 313

Ladenpackerin
aus der Lebensmittelbrancho gesucht. Angebote mit
Bild, Zeugnisabschriften, Gehaltsansprücheunter
O. 353 an den Tagbi -Verlag.

SSGZSLMA

Is
G

ErstklassigeFriseuse!
für sofort oder später bei höchstem
Gehalt gesucht !.

Rob . Maslo
Emser Straße 44.

Saaöete Mm« »»
für einige Std. gesucht.
Hellmundstrasse46, 1 kkS.
MonatSfrau sosott ges.

Rüdesb eimer <5tr ._42t_l_T. |
Monatsfrau

ob. ält. Mädcken für morg.
einige Stunden gesucht
Nikalasstraste 39, P art, l.
T. MonatSfrau o. Mädck.
sc»sl0vi für 3 Std . täfll ck
gesivckt Bism arckr. 16, 2 r.

Saubere Monatsfrau
vcrm. 2 Std. ges. Klapoer,
Niederwaldstrasse 11._
Monalsfrau

für 1 Stunde 8—9 acf.
Näb Niko'ftsstr 30 3 !k«

Tüchtiger, gut eingeffihrter:: Ägenf ::
gesucht für

bedeutende franzos.Export-o.Import-Finna,
die sofort große Posten verschiedener Waren
expedieren kann. Offerten unter M. 7853 an
D. Frenz, Ann.-Exped.. Mainz. F29

VMlÄNgM
2 Zimmer.

Ehrl cke Person
zum Ladenvutzen gesucht
Lauggaffe 25,

Gustav - Adolsstratze8. 4.
2 srdl. Ziinmer. Küche.
Kammer u. Keller mit
GaS u. elektr. Lickt, an
kinderl. Leute soft od. so.
Näh, dascllbst 1. Sto ck.

Westcndstr. 34 2-Z.-W.. D..
an kinderl. Leute s. vm.

fcQQ für Feldarbeit
aes. Sckwalb. Strasse 55.
(  Männliche Personen )

8 Zimmer u. mehr.

HMnioesI
!1 Etaae u Mv.. 10 Z'im..

1 Klicke. 3 Kammern.
2 Keller auf 1. Oktober
,u vcrm. Nah. Gth. 739

I
Läden u. Geickästsräum«.

suckt jirnaen Man» für
Kontor-Arbeit. Vorkennt,
niffe im Buckdruckiack.
gute Handsckrist und gute
Umganassormen ersorder-
lick. Anerbieten unter
W. 999 cm den Tagblatt.
Verlag.
sHwerbliches Personal )

Sckönsckreiber ,
mit aui leserlicher Schnri
lArt Drucksckristl für d»e
lXrtterfcörifteii e. Kriegs-
albnms aeiuckt. Nackr mi
unter Z. 352 an den
Tagbl.-Ver' aa_

Zahnteckn. für Oiatb
u Kautsch, s. 1. 6- 19 ges.
Lebens!, m. GehgltSanspr.
u. T. 348 Tagbl.-Verlaa.

iDovb. Str . 68 gr. b. Lager-
raum, a. a. Büro. N. P . r.

Grosser Eck- Laden mit
S-Zim.-Wwhn.. Kolonial,
wareibgefchästmit Kund-
schast. wegen Alters des
Des. zu verm. Näh. im
Taadl.-Verlag. vr
Möblierte Wobnnnaen.

gesetzt. AlterS.
StellunoalsStütze
und zur GeseNsckatt bei
älterer Dame. Offert, u.
?j.„351 an den Tanbb-B.

> I . Mädcken s. tagsüber
Des<l» ft. bei einem Kinde.

!Ott. u. 6.  356 Tagbü-Vl.

Hockeleaant möbl. 3 Zim..
Bad. elektrisches Licht.

, Kucke usw.. WaldeSnähc
wünscktl sWestendl su vermieten.

Näb. im Tagdl -Vevl. l<»
Miibl Zim. Mans uk»

Atbrecktstrassk 46. 1 St . l..
erb. ia. Mann Kost u.
Log S. mochte 22 BL

Bl Ucker str. 26. V. 1 r„ m.
Zim.. Woche 5.50 ML

Gr. Burastratze,Hmb1JL
Karlstrasse 39. 1 r.. mbl̂ Ä,
Miltwlsfterg 22. l . .Stock

fein  mödliertes Zurrmer
zu vermieten. _

Saalaajse 28,_3._mi6L.2^
Sckwalb. Str . 53. 3 l., mbl.

Zim mer  mit _j . ,Pcnn°ll-SÄ1SIL WM
an solid. Herrn su verm-
Ansuieb. von 5—8 nalv
mittags Kaiser-Krledkl»>

_NinNH - !k-chts_—~r-
Aelterer Herr findet "

Sf^ SKm
Schreibt.. Elektr. * “fA

__2iiifenftraficJ:4 2_r-—-T&. SÄ 2
SiiSV & S
MninUM

mit Morgenkaffee, in M"
aenebmer rudiaer L»««.
an Dauermieter abs
Wo? saat der TaablaA
Berlag._ _—

Dotzheim. Sckönbergstr. «
3. Stock links, moostett«'
Zimmer zu vermiete»̂
Leere Zim., Manl.

Moritzstr. 45. 3, 2 qt.j J *-

Ktctgeiii(|e
«nielarn unttr bicler Rubrik
Und bei « ukgabt s«Vb*L

Herr suckt. —
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Mss LgOhövschen
Nähe Wiesbaden, zu mieten
o. kaufen gesucht, ab. sofort.
Näh. Gustavsburg, Darm-
^adter Landstr. 30. Rößler.

pP  Mindert , (s&etwar
taf >i 2-Zimmer -Wvbn. auf
1 Oktober iriber früher,
n ff. u. ft. 357 Ta gbl.-Vl.

z-ZimmA-ÄoP.
mit Kücke u . allem Kam.
fort von kinderlosem Ehe.
paar ver 1. 1k). od. früher
aesuÄt. Einrichtung wird
event. mit übernommen.
Offerten unter S . 35V an
den Taabl .-Verlaa. _

z-v.4-Z.-Mhn.
von ruhia . kinderl. Ehev.
per bald in autem Lause
->u mieten gesucht. Anerb.
„ W. r>7 an Tabl .-Zwgst.

Z-4-IWler-WohMg.
Nähe Lauvtvost u. möal.
Vorderb., von i. Beamten-
Ebev. ver . 1. 10. gesucht.
Näheres F. Leis . Hotel

gkP 5 *iöpng
per Sevt für 2 Bersonen
«es. 2 . Mever . Wilbel-
minenstraß e 50.

Eleu. 6-Zim.-Wohnung.
am l. Luftheizung , Nähe
Bahnhof bis 2000 Mark.
Gerl. Off . unter P . 355
an den T<«M. -Verlag.
Möblierte

mit 5 bis 6 hohen aeräu
migen Zimmern v. Opern-
sänaerzu

,! miete« aesuckt.
Preis Nebensache. Gefall.
Zuschriften unter W. 356
an den Taabl .-Berlag.

Franqals
15 ans dösire trouver
pension dans famille alle-
mande ayant fils mente
age environ . Donner
conditions Danxin bei
Herrn Thomas , 23 Kaiser-
strasse , Mainz.

^Möbl . Zimmer
wenn möalick sevarat . zu
mieten gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter
F. 97 an d. Taabl .-Zwast.

Danermieter
ein freundl . möblsucht

.Zimi . . _
caöoL Zentrum der <̂ t
event. mit Verpflegung,

pflfs. u.

immer mit sepav. Ging..

s FMecheiMj

H. 349 Tagbl .-Vl.

Herr sucht sofort
ll-öbl. Zimmer als Daner-
inieter . Angcb. mit Preis
u. 23. 355 Taabi .-Verla g.puiriDöntosiißi
lebt, mit ganzer Pension)
von berufstätiger Dame
»u Anfang August gef.
Off . „ E, .356. Tagbl .-V.

Dame sucht 2 teilt», mbl.
Bim. in Knrlaae f. Oft.
Dif. u. D. 355 Tagbl .-Bl.

Möbl .ertes Zimmer
mit aubbünaerl . Pension
von Danermieter ges. Off.
u. E. 357 Taabi .-Verlag.

Aeltere ruhige Dame .
sucht möbl. Ztmmev mit
etwas Kochgelegenheit auf
1. August. Öif . u. O. 356
an den Tagbl .-Verlag.
2 hübsche Schlafzimmer

in guter Lage von zwei
Damen ges Off . m. Pr.
unt er A. F „ Svieqelaasse 6
Leeres Zim. od. Mans.

z. Unterstellen v. Möbeln
nr der Nähe der Schützen-
bofsirlaße gesucht. Gesl.
Offerten unter M. 355 an
den Taabl .-Verlaa.

Herr sucht ver sofort
döllia ungestörtes Zimmer
lmöglichst Parterre ), mit
sevarateM Eingang , zum
vorübergehenden Aufent¬
halt Offerten u. D . 331

den Taabl .-Verlaa.
Junge Dame sucht2leere WM

in guter Lage zu mieten.
. Näh , im Tagbl .-Verl. Ho

Kleines Ladenlokal,
ln best. Lage, mögl. Lan»-
ch. Kirtchgasfe, für feines
Spezialgeschäft per 1. Ort.
ob. früher z« »neten ge¬
kocht. Geil . Angebote mit
Preisangabe unter A. 913
Pi den Tac<il.-Ve rl . erb.

Kleiner Laden,
kastle der Stadt , ev. mitWohnnma mi  mieten ges.

f Pff . u . D. 349 Taabl .-Vl.

Haus „Riviera"
Bierstadter Stt . 7. Fein
möbl. Zimmer mit oder
ohne Frühstück sehr vrw.

( Mmrkehr)
9Injfig«n unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahibar.

(  Kap Italien-Angebote )
Krieasanl . u. Htzvothek

nt. Nachlaß zu lauf . «es.
Off . G. 98 Tagbl .-Zwgfr.

26.000 Mark
2. Htzvothek vou Selbst-
geber auszuleiheu . Oft.
u. T. 249 TagA .-Verlag.( ÄâItalien-Gesuche)

15 069 Mark
zweitstell Htzv.. durchaus
autes Wohnhaus . von
Selbstaeber zu leiben ac-
sucht. Off. u. E. 355 an
den Taabl .-Verlaa.25—30009 Mark
aus 1. 10 zu 5 Proz . auf
2. Htzv. innerhalb 70 Prz.
von Selbstaeber aes. Off.
u . S . 355 Taabl .-Verlaa.

SntmoMltaj. .. . - - *
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

£ Jmnwbillsn -V«M «sr )
Zu verk. oder zu verm.:Ä8'3iHI.-UlS

lAdolsSböhe). mit allem
modernen Komfort, solid.
Bauweise,

166 066 bezw. 5566 Mk..

WhMM
Parkstr .. dicht am Kurh ..
300 "06 bezw. 16 000 Mk..NIIüMesdöMstraßs

stustizrat v. Zeck.
Adelheidstiaße 38. ^ 337l I
Billa
Gonsenheim , 9 Zimmer,
Bad , ca. 800 Quadrm .,
für 80000 Mk . sofort
oder später gegen bar
zu verk. Off . u . v . 9664
an D . Frenz . Ann .-Exp .,
Mainz . F29I 1

Landbaus mit Garten
zu verk. Offerten unter
H. 351 an den Ta«bl.-Vl.SW.M>Wilk.Ä.
zu verkaufen.

H Roth 2. Stock.
Nachweislich gutgehende

Wirtschaft
mit Apfelweinkelterei. m.
elektr Betrieb , ist mit dem
gesamten Inventar bei
15 000 Mk. Anz zu deck.
Eschenauer. Nerostraße 13
lzwiscbeu 12 „ 2 Hör).

Haus
in der Altstadt, mit Werk,
statt, aeeign. für Schlosfe.r
oder Svengler . weit unter
der Taxe zu verk. Off . u.~©df).3-Zim.-E0>aenhaus,
8 % Rte ., ausgez. Laze.
ist d. Kawf d. 2. Htzv. äuß.
günstig zu erwerben. Off.
ti. L. 357 a.  d . Taabl .-Dl.

Baumstück.
35 Ruten , mit 16 Obft-
bäumen. für 4500 Mk. zu
vk. Frieda Kraft . Erbacher
Straße 7. Tel . 3242.

Grundstück
an der Frankfurter Str.
60 Ruten aroß. bei schnell
Entschluß billiast abzua
Offerten unter N. 356 an
den Tanbl.-BerlaaM0M

bei Lanaenschwalback.

29 Morgen Land.
auch geteilt, ev. m. Wohn¬
haus . zu verk. Näheres
Rechtsanwalt Dr . Adolvb
Wiesbaden. Kirchgaste 23.

Gartengrundstück
mit 20 Obstbäumen . an
fertiger Straße . 85 Ruten,
u . Acker. 95 Nuten , mit
16 Bäumen zu verk. Off.
unter U. 353 an den
Taabl .-Verlaa.

JmmoLüien-Kaufgesrche)

WMl.-»
zu kaufen gesucht. Offert,
u. K. 353 an d. Taabl .-B.

Metzgerei
von tückt. Aachleuten
gg “ ^ ggf ® a-sus

önweifeifei
bei Lanaenfchwalbach.

7 Morgen Land
kbester Acker- und Wiesen-
boden) zu verk. Näh. durch
Rechtsanwalt Dr . Adolvb.

23u

Wiesbadener Tag blatt.
Alodeme Villa

Msrgev -AuSgabe. Erstes Blatt . Sette L.

Villa
1- r-Mii .chW
mit neuzeitlichen Ein¬
richtungen u. größerem
Garten sofort zu kaufen
gesucht. Angebote mit
allen erforderlichen An¬
gabe» u. Preis unter
Z. 356 an d. Tagbl.-Verl.

Restaurant
in guter Lage, event. mit
SauS . fof. zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. G. 356
an den Taabl .-Verlaa.

60—100 Mille, bei bald.
Uebernabme fof. zu kauf,
gesucht. Ausführliche Off.
u. G. 357 an d. Taabl .-B.

Moderne Einfamilien-
Villa

mit Garten z. kauf. ges. j
Angeb. m. Preis u. Be- i
fchreibung unt. B. 844 J
an den Tagbl.-Verlog.

A.IM.LMWS
zu kaufen aeiuckst Offert,
mit Befchr u Preisana.
u. W. 353 Taabl .-Verlaa.

In Wellritzstraße
Geschäftshaus zu lausen
gesucht. Offerten unter
L 353 an den Taabl .-V.

Ein - od. Zweifam.-Ha«s.
mit Garten , in od. bei
MeSbrden . sof. zu kaufen
ges. Off . m. Pr . u. nah.
Äug. u. ft. 357 Tagbl.-Vl.

DüMM - MgMlüllütÄ
Stoff , schl. Fig ., für 50 M.
Moritz str. 26. 2. _2 uaioj{k_

Cutawatz-Anzug.
neu , schwarz, mittlere
Größe , zu verk. Berger,

R . Gehrock m. Weste,
n. Tischtücher usw. jWt verk.
Soekatz. Riebl-ttr . 9, H. 3.

^okos-Tevvich. , ,
ca. 214 X 4Vi m, graublau,
für 60 Mk. äu vk. Bork-
mann . Walkmühlstraße^ Z,

Cutaway,
neu schwarz, für schlanke
Aigur zu vk. Lerdenreich,
Meichstran e 49. 3.

Neuer Smoking
für sckl. Aig. zu vk. Becker.

Villa -Angebot
Im Süd-Villenviertel geleg. Villa in eleg. AuS-

tattung , 12 Zimmer , Diele, -5 Manf., Küche, 3 Bäder
und viele Nebenräume im Keller u. a. Boden, mit allen
modernen Einrichtungen, tadellos neu herger. Heizung,
Vamum -Rein., Garten usw. Platz für Auto-Garage
vorgesehen. Herrliche Aussicht auf Taunus . Bezugsftei
wegen plötzlicher Abreise des Bes. preiswert zu verkaufen.

Angebote an Sei«rich F. Haußmanu, Bankagent,
Wiesbaden . Goetheftraße 13.

Zu kaufen gesucht ein solid gebautes

mit Obst
r-Familienhaus
t. und Gemüsegarten in der StadStadt oder

deren Nähe, auch Rheingau. Ausführl. Angebote

Nlllöllfe
Anzcigen unier vieler Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

[ Privat -Verkäufe"

Obst- und
Gemüsegeschäst

in guter Lage , im Zentr.
der Stadt , umständebalb.
billig zu verk. Offerten u.
O. 354 an den Taabl .-B.

OSut aelicndes Obst- und
Südfrüchte Geschäft, beste
Laae. sowie für Delika¬
tessen. sofort zu verkaufen,
evt. auch zu übernehmen.
Offerte « unter H 354 an
den Taobl .-Sterlaa

krankheitshalber vreiswert
zu Verkäufen. Offerten u.
Z 97 an d. Tanbl .-Zwgst,
m iieTlipö
zu verkaufen. G. Emmert.
Sonncnberaer Sir . 82. ^

Trächtiaes Sclswein
verkaufen. Dotzheim,

vchnafse 6
.Ern Läuferschwern.

- Wurf junge Hafen, acht
Stück, mrt Häsin zu verk.
Heinrich Ruf . Rambach,
Burgsiv aße 31._

Milchzicae nt. 3 n. Zieg.-
Muttrrl . umständeh. vrw.
Lehnen. Wald straßc 24.
KMlNdef\m

u. 12 Wochen altes Lamm
billigst zu verkaufen.

tzfrib Darmftadt.
st-rankenitraße 25.

Zmger 6d)äfgr!mnD
7 Mon ., zu verk. Helfrich.

3 deutsche Schäferhunde,
Prachtexemplare, verkauft
Gullichs Rasfehunde-Centr .,
Wiesbaden, Rheinstraße 60.

11 Woclten alter To«.
f. neue Konzert-Zither b.
mr vk. Borkitraße 3. Sth . 2.

Häsin Bit 6 Jungen
m  verk . Klöppel. Graben-
straße 6. 1

Avarter Halsschmuck.
Kovenh. Filrgvan , filü.-ver¬
goldet, für 100 Mk. zu vk.
Näb. im Tagbl.-Verl. Ky

Silberne Löffel
zu verk. Adr. zu erfragen
tm Tagbl.-Verlag.

Tennisschuh: , neu.
mit prima Gummisohlen
i37) zu verk. Fischer,
Westendstraße 15,3 . ,_

Antik, gewebt. Schal
zu verk. Off. u. K. 357
an den Taab>l--Verlaa.
Neuer sclstv. Cliiffonhnt,

mod. Form . n. Hausklerd.
m. schl. Fra., zu vk. Ganz.
Dotzbeimer Str . 73, £». 2.

Schw . Samthut
mit echt. Reih., led. Reise¬
täschchen. neu. zu verkauf.
Steinkauler . Gartenstr 18
lvon 9—11 u. 2—4).
Wenig artr . Trauerhnt,
elog. Besteckkasteni. Auftr.
zu verkaufen bet Dol .bots.
Blatter Straße 84. 1.

Born . Herren -Banama,
Damen - Trauerhut „u. a.
D .-Hüte zu verk. Näheres
Aorkstraße 5, Part , links.

Sch. n. Damrnstoff . .
gestreift. 414 Mir ., sowie
sehr guter n. brauner
Herrenstoff umständebalb.
abzuaeben. Näheres bei
Schneider Walker. Räder-
snaße 8. Part.

Schwarzes Seidenkleid
mit Tüllärmel (Gr . 46),
sehr aut erh.. für 160 Mk.
zu verk. bet Neubauerl,
Rheinstraße 7. 2.

4 WnMet
neu. Gr . 42/44 , für 350
Mark zu verk. Pfeiffer.
Mickelsbera 24 1.

Elen. Gesellschaftsklr d.
lila Seide, mit Chifsvn-
ickerwurf u. versch. andere
Kleider. Blusen billia. zu
verk. bei Sivver . Rtehl-
straße 11. Pari.
Hrllblan-seid. Abendkleid.
schw. Ehiff.-Bluse, schw.
u w. Glace-Handschuhe, gr.
Waffenrvck. braune rinds¬
lederne Handtasche zn vk.
Arnold. BiSmarckr. 16, 1 r

Hellbl.-srid. Kleid. ^
n. Weiße D.-Sdnihe uiw.
vk. Weber. Blückervlatz 5.

Schöne acsch. Haün
zu verk. Thvri . Seeroben
straße 27. Hth. 2.

st. Hasen verk. Hosmcmn.
Seer öbenst raße 26. Htb. 2,

st. Hasen zu verk.
Geisstergstrcrße 5.

MssMisWMM
zu verkaufen Dambach-
tal 7. WeidmanrnUnMflWWM
a. LavrSlazuli . Gold ein-
gefaßt , zu verkaufen. Off.
u. ». 252  LaabOÄerloa.

u arün-̂seid. Svortlacke vk.
Pflug. Lellm-undstr. 2, 2.

Schöne schw.
Damenjacke

u. Tischtücher zu verkauf
Geo ro- Auaiiststr. 4. R r

Blauseid. Schvßbluse,
Gr . 46, für 50 Mk. zu vk.
Besicht. 2—4.  Sletrnber,
Kirchg asse 11

a*. 0,
Grauer mod. Anzua,

neu , billia zu verkäsen.
Näheres bet Alter . Rtebl-
straßc 19. Htb. 2.

Drei neue Anzüge.
sonst. Herrenartiket zu vk.
Chrens . Klovstockstr. 11, P.
Donnerst . 9—12 tu 2—6.

N. schw. Rockjackett
u Weste lCutawatz), fernst,
gestreift . Hosenstoff zu vk.
Ziß . Göbenstraße 10. 4.

Zwei Svott -Anzüge.
neuer eleg. Sakko-Anzug
u. Gehrock-Anzug zu verk.
Nägele . Weberaasse 25.

2 Ivnol .-Ueberzteüer,
1 Kittdev-Cape (7—8 I .)
u . % Dtzd. Erirl ings-
Hemdchen, alles neu, verk.
Koch, Fvankenstraße 16. 3 l

Eine Tenntshose . ,
neu , Herren -Gehrock. etn
Knaben - u. Abgangs -An¬
züge zu verk. Graben»
straße 20. bet Heuckel.
Neuer woll. Matr .-Anzug
s. 10—l2j . Knab .. Leinen-
Dlufe , w. Iaguarddecke,
Kellnerfrack. Touristenstief.
141), neu . v.. Etnmachgl.
StA Kel. Adelhcidstr. 37. 1.

Verschiedene blaue und
feldaraue
Offiz.-Uniforrnen

lmittl . Größe ) sowie 1 P.
Offizierreitstiefel lNr . 43)
n. 1 Artill .-Offiziersmütze
lNr . 57) zu verkaufen.

Dr . Adolvb.
Adokfsbcra 4 1. Stock.

Uniform -Mantel,
schwarz, für Post oder
Eisenbahn zu verk. bet
Kock. ScharnhorMr . 46, 2.

Auto-Mantel.
neu, vveiswert abzugeben
bei Reitwiesner , Lans-
aasse 8. 2.
Neue Rocke. Waschmangel.

20 lfd. Mir . eis. Garten-
acländer zu verk. Ntckolat.
Wieiandstr . 12. 12—2 Uhr.

Eine Svortsacko
irmftändeh. bill. zu verk.
Mooq. Oranienstr . 8, 1 I.

2 Militär -Mützen,
für Straßenb . aeeign.. ml
deck. Kapellenstraße 20. 2.
ab 7 U.hr abends.

Kobs Damenschube,
Maßavb ., Gr . 36—37, neu,
füü 100 Mk. zu vk. Mert.
Schwalbacker Str . 12, 1.
Bersch. P . n . Herrenschuhe
lGr . 42—43) zu verkaufen.
E-hrens . Klavstockitraße 11.
Patzt. I. Anzuf . Donners¬
tag . 9—>12 it. 2—5 Uhr.

Im Auftrag
ans H.errfchaftshaus zu
verk. 0 Paar neue Dmn.-
Schuhe u. Stiefel . Näh.
bei Frau Kramer , Adler¬
straße 51, Sth.

Nene braune Halbsckuhe
Größe 33, Maßarbeit , für
130 Mark zu verkaufen
bei Fackintrer, Albrecht-
ttraße 13. 1. Stock.

Für Bühne!
.Hellblaue neue Leder-

Halbschuüe. Gr . 39—40.
billigst zu verkaufen.

H Belte Gbbenstr. 3.
N. Damen -Halbschuhe

lGr . 36) zu verk. Müller.
Dotzbeimer Str . 116, Part.

1 Paar neue Chevreau-
Halbschube <Gr . 37- 38)
zu verk. bei Feitb . Borl-
straße 29.

Weiße, braune , schwarze
Halbschubc lneu ). 1 Paar
hebe schw. Schube (35/36)
z« verkaufen . Ludwiasen.
Schwalbacher Str . 50. 1 r.

1 Paar n . Halbschube,
weiß. Gr . 36, zu verk bet
Birk. Zimmermannstv . 6.
Garkenb . Part.
N. w. D.-Sckuhe <Gr . 40) .
1 Militärnrantel u. Bluse,
7 Mtr . blau -weiß gestr.
Satin zu verk. Reinhardt.
Am Kais .-Fr .-Dgd 6. G. 3.

Lack-Zuastiefel,
neu 1431. zu verkaufen
bei DÄulsinger, Weber-
gaffe 34. 3.

514 ra Portierenstoff,
aoldfarbia , verkauft billig
Katz. Geovg-Auguftftr . 8,
Part , links.
Schw. w. Creve-Port -eren.
rotbr .. zu verk. A. Saber-
korn. Röderitraße 28.

Hocheleg. n. hcllbl. Binse,
Creve-Chinmi, sehr prw.
zu verk. Schneider Göbel.
Mücherstraße 12,^1,_

strack u. Weste,
neu, billig zu verkamen.
AwMadt. WÄbelmitr. 5.

Ein Posten lein. Hand¬
tücher. striedensw.. dunk.-
blaue Reste u. Muster von
Stoffen bill. v!. Wieland-

Ellinger.

Plwtoar . Avvarat.
Platten u. Film . Eastmcm-
kodak, 9 X 12, 130 Mk. zu
vcrk. Walkmüb lstraße 9.

Konzertzither
mit Kaft. zu vk. Brömser.
Lorelev rina 4, 3.__

Schöne alte Laute,
2 Damen -Räder . Kinder-
spielzeug. n. Stiefel (38)
zu verck. bei Sckmeddink,
Dierstadter Straße 90.

steineS Gr-ammovbon
u. Prismenglas zu verk.
Ri ealer . Ma rktst raße 10._
Gr . Grammovb. m. Tr.

u. 35 dovvels. Pl .. f. neu.
billig »u verk. Eckier-
steiner Straße 18. L . P.

"l R ivellier-stnftrmeut
mit Etui . Metzers Konverl-
saticms-Lexikon, 5. Ausl.,
vollständig. 4 Dde. Brock¬
haus Kvnvers. - Lexiton-
verschiedene andere Bücher.
1 Paar .Giebirgs-Schuhe
(Gr . 4314), 1 P . schwarze
Ledergamaschen, 1 Paar
braune Lodev-Gamaschen,
1 Anzahl Stehum legkrag.
141 u. 42) vk. stachinaer,
Albre chtstraße 13, 1.

Offiziers -sternglaS
zu verk. Off. n» st. 355
an den Tagbl.-Derla g.

ElegNter WsW-6a!m.
dazu 1 Tevvich weg. Platz¬
mangels zu verk. Slnzufeb.
von 9̂ --3 Uhr. Roßkatb.
Lstsmarckrina 32. 3

Zu verkaufen eichenes
reick aeschnibtes kleinesNshiizimn.
Anzufeben bei sträulein
Bermbach Sonnenberaer
Straße 14. I

Neues hochmodernes
Sch!aszimmer

belleichen, m. gr. Svieael.
schrank billig zu verkauf
Erbach. Blücherstr. 23. 1

üchlafzirrEichen-Lchlafzimnier
r'eu. hell, vrrma Arbeit,
preiswert zu verkaufen.
Anzuseh. abends v. 6)4' an.

Schreinerei stischer.
Wellritz str. 13.

Modernes fast neuesEiAn-CMiseziMsr
besteh, aus Büfett . Sofa
mit Umb.. Ständer . Aus
ziehtisch. 6 Stühle . Tevv..
Tischdecke. Schreibtisch m.
Sestel, zu verkauf. Baer.
Mainz Leibnizstr. 16. 2 r

6AGM . - EiMWU
fast ne,:. Mab., mod., verk.
Sckulb Rera tal . 14.

TafelgedeÄ
f. 6 Pers .. neu. striedenS
wäre zu verk. Sebastian.
Dotzbeimer Str . 74 3 !ks

2 baumwollene Decken

gn txp.'f Grebneti, Kleine

Sehr aut erhaltenes

KWimel,
besteh, a. 2 nußb.-voliert.
Betten mit Svrunar . und
Roßhaar - SRatraden mit
Keil. 1 Sviegelschrcmk u.
Wafchkom. m. Marmorvl.
zu verk. Näheres Wein-
mann Clustav-Adolfstr. 5
1 St . 10—12 u 4—6 Uhr

1 voll st. Bett . 2 eiserne
Bettstelle« mit Svrunar»
Wanduhr , eif. Bahnen,
schild z« verk. Brömser
Lorelevrina 4. 3

Korbsessel
f. Balkon od. Garten und

eisern . Kinderbett
mit Matr . billig zu ver¬
kauf. Römerberg 1, 2 k.,

bei Schäfer.

(MdppMüüf.
Bett. Kinderbett,
stalouste.
Livreen. Röcke. Koken.
Mäntel und Stiefel.
Sommer - u. Winterdecken.
1 „ 2s«. Pserdeaeickirre.
Reaenmantel zu verkauf.
_Su fitt_S«iienftrafti_ 16^
Alt . Holzbett

mit Svrungr .. Lolzwand
u. Kübel mit wild. Wein
sfür Balk.). Lamven für
GaS u. Petrol , billia zu
verkaufen bei Teaetmrtzer.
K.-stzriedrich-Rina 26. 3.

2 aute Federbetten .
u. Kiffen, 2 neue Damaft-
Tafeldeck. loa. 3.80X1 .40).
ein Paar neue Damen-
St ofel (37)  im Sluftrcsq
lnllig äbzngeben. Run.
stah nstraße 17,  1 r

Seearasmatratze . 3tcil.,
mit Keil, fast neu. Glas¬
glocke für Uhr zu verk.
Leiael. Gmker Str . 66,  1.

Eikerne Bettstelle
mit Strobkack. s»w. Reiß
brett mit Zubchör . uird
gut erhalt. Bogelkasig zu
verkaufen. Herbst. Bork.
straße 7 Htb 2 rechts,_

2 Roßhaar -Polstersessel,
sch. Bühnenschmuck. Reit¬
peitsche. bockü. Frack zu
vcrk. Pama . Taunus-
stratzr̂ 85.,P ..̂ - 11, 4- 5.
Gut erhalt. LiMraut
1t., sowie 1 Tevvich. noch
brauchbar, zu verk. Herbst
vattürabk 7. Htb. 2 r.

Klubkessel
;u verkanten . ^ Ludwtgsen»
Guter Stubenbausstaud,
2 Jahre alt , zu verk^ eoü.
mit Wohnung . Off . unten
M. 356̂ gn ,den Tagbl .-Bl.

2tür . Kieiderschrank,
neu, billig zu verik. Jäger«
Helenenstraße 31, 3.
2 neue 2tür . Klridrrschr.
isteiswert zu vk. I . Kletn.
Glaserei , Kavlstraße 16.
Televbon 4931.
LÄAuMMM
billig zu verk. Schreinerei
Weier . Gübenstrnße 28.

Mchen -Ei »richtuna
200 Mark . Sonnenbcrlg.
Wiesbadener Str . 58, 8,
Rohfeld. vackm. 2—4 Uhr,.

Ein noch fast neuer
EisjÄM! zu verkWse«.
Stiftstr . 28. 1. Kirchner,
Gut erh. K.-Schreibvult
vk. Stroh . Dotzh. « tc. i>3.

Sehr großer Tisch
m. 4 dazu pass. Stühlen u.
Büfett , massiv gearb.. zu
verkaufen . Mugele , Karn
straße 44. Part.

Großer
JoMl-MUW

in braun Mab ., mit Mar-
morvlatte u. -Wänden . 2
versenkt. Wafchschalen u.
Ablaufvorrickt .. Bronze-
Kackeln. eingelast. Fac.»
Spiegel . Bronzrsckmuck, 2
eingeb. Eckschränkckren und
Landtuckbalt . sehr vreis-
wert abzugeben.

Heidenbeim.
IuliuSttr . 5 (nur 2—3),

Schneider - od. Büaelttschz
2 Stühle zu verk. Schal« -
Castellstraße 8. Part.

Mll -MMllSM
mi  SDieMeii

mit erhalt ., darunt . weiß.
Bett . ar . engl, dunkelblau.
Kinderwagen , Babtzklavv.
stubl. aroß . Puvoenherd.
fahrbarer Solzbaukasten.
Puvventisch . großes Fell-
schaukelvferd. auch sabrb,
Dovveischaukel. Fahrschb,
3 Schienen »Schlittschuhe
u. a vreiswert abzuaeben.
Licbmann Iuliusstr . 5
(nur von 2—8 Uhr).
Fast n. K.-Klavvstüblchen
u. Laufaarten bill. Krag,
Wielandstraße 18. 2 links.

Kabinen - Koffer .
zu verk. Kaiser -Friedrich.
Ring 66. Part.
Gut erh. schw. Reisetasche

zu verk. Jordan , Nikolas-
strae 33, Part , r.
Für Obsthändler!

Prima 5-Kilo-Schalen-
waae billia . Stemmlee.
D- tzÜ. Str . 122 Mtl, . jL

Komvlette

LÄMiMWW.
tadellos erhalt ., für viele
Branchen geeignet , ganz
oder teilweise vreisw . zu
verkaufen . Näheres im
Taabl .-Verlaa . Lt«

Brrfchied. Regale
bill. zu verk. Gonnheimer.
Schiikbena 25.

Konferv .-Einkochgläfer
versch. Größe vk. Geifen»
dörfer . Nikolasstraße 24.

SorAet -Avvarat
u. emaill . Dettvfanne r«
verk. Rauentb . Str . 4, S t

Für Schneider!
Sehr aut erb . Pfaff -Niiü-
maschine zu verk bei

Totb Bleichstraße 20. 1.
Schuhmacher- u. Sattler-
N/ihtnaschinen u. transtz.
Kessel. Inb . 210 Ltr .. , »u>
vetzk. Nah. Erbenheittn-
Sedartstraße 5.

Neue Näüntaschine,
Friedensw .. preiswert zu
vcrkatrfen Meichsrraße 47,
Sth . 3. Stock tu, abends
6 bis 7 ULr.
Gute Singer -Nähmaschine
bill. BiSmarckr. 43, P . r.
Bügelmakch., W. 80 cm l^

zu vk. Kraus , Schierstem.
Karlsttzcrße 20.

Wäschemangel,
wenig aebraucht . zu verk.
K.-Friedrich -Rina 3. 3.

Halbverdeck
Landauer Coup«, aut erh..
sowie Einspänn .-Geschirr,
fast neu. zu verkaufen

Adolkstraßr 6. „
Halbverdeck, gebraucht.

billig zu vcrk. Dotzbeun,
Dörrgaste 13.

Break, fast neu.
vcrk. Stäbler . Getsben»,

- - -- --
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Last »vu. billig au  veri.
rickni frftOftfK 8.

Hand-Leiterwagen
bi« 8 ?.ent»er Traakraft.
billia z« verkaufen

_̂ ajr nstr»f>r 17 Stb . 2.

in)Brtaiifgnja!jriliif}i
für iie ©trofce. sebr aut
erbalt ., u. l dito für « 8 ..
Vollit. Bett mit Nostbaar-
mutr .. 1 rund . NuKbanm.
tiskt, u. 2 lack Waschtische
llu verkaufen.

Sckiramm.
Sckw albuck er Str . 77. P.

g Äinberwaßcn,t neu. au  verk . ftifdjet,
eirfiTti:afee 28.

£»ocbclca. in Ledert», feb.
Kinderwagen

äußerst preiswert Au verk.
Kranz Biebrick. WieSbad
Htra ste - 1. 4)4—6H Uhr,

Sä », m. Kuiderwaaen.
Kinder-Ractstd, md (nful f.
lljähr . au  verk . Schober,
Rauen thaler Di r. 8.  L>. 2.

Bl . itiiiderkastrnwaaent.Kiaderitü dicken mt vk.QSllL. ‘
Kocbwaaen,fcffl neu.out erkalten , aa'i

bcrfimofvn iOiwrftUrafje W.
Am von ball«.
K.-Klovowagen. s. neu.

Bover. Wate rloostr . 1b.ll
Klavvwaaen m. Verdeck

b lldll AU verk. bei Petri,
Fruiikeiist raste 80. l.

2HE. Speisezimmer
eich, kastanienbraun aeb..
PraLtitück kow. 2 Herren.
Aimmer. bochaoacte Mod.,
billia au  verk . WofenftanA.
BlÜckervlatz 3.

Wan IN.Paneel
285 Mk.. Bern ko lncui
240 Mk.. 2t. Kleibers«krank
85 Mk.. 2 MeistAeuasckr.
ä. CO Mk.. komvl. Bett für
l80 Mk.. Waick. u. and.
Kommod., Nacktschcänlch
Tische. Stüble u. a. mehr
Au verk. bei Schramm.
Nerostraße 28. Laden.

Bücherschrank
vol.. eich, bockb AuSstell.
schrank, mit Glastür . Awei
aut erhalt . Korbsessel mit
Polster . ! ovaler Tisch in.
weißer Marmorplatte . 1
Ckaiselona . billia Kettner.
Hochstättenstraße 16. Lad.

Küchen-Einrichtuna,
1—2t. Kleiderfckr.. Wasch,
kommode. cinA. Küchen- 1
schränke. Soia . Stüble u
Tische usw.. olles sebr bill
A» verk. Schrein. Schwor».
Roonstra ste l3.

Gut erhaltenesM.-ilcherren-Fahrrad
n:it Gummibereif , u.
lauf bill. au  vk. T . Klautz.
Fu brradbdl.. Bieickstr. 15

Kasseeriister. YsaSlamve».
Brenner 8stl.. Glüstkörv..
Gaskocher. Gas - Brat - u
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen Kavfhäkme u.
Martenschläuche »u verk.
Kraule Wellritzst ra ße 10.

Partie gut . Fässer
von 30—300 Lit. Saubere
Korbflaschen, neue u. gute
gebr. Weinkorke, Lit.-Krüge,
weiße Flaschen zu verkaufen

Acker, Wellritzstraße 21,
Telephon 3930.

Drogerie.
In Mainz gutgehende Drogerie mit Lebensmittel-

Verkauf unter günstigen Bedingungen zu verkaufen
Offerten unter T. 9662 an D. Frenz , Ann.-Exped.
Mainz . F 29

Kindcr.Klavvwaarn
«. .fticbrrronoen » 20 Mk.
Eckmi ckt. Ne tteA>eckitr . 16.

Gebr. F-astrräder
mit cstitcr Dercifuna orets.
trert Au verk. Maner.
Wxllridslratze 27. Hth. P.

Gebr. Fahrrad
verk. Döbel. Ramlback.
iritraste 14. _

Knaben« n. Herrenrad
m. Guunnil >er .. au-t e.. vk.
Grünt daler . Serma nnstt .3

Schöner Herd,
neu beraercktet , zu verk.
Orcmienst ra ste 48. 8. F27I

Kleiner Kachelofen
billi« »u verkamen bei
D'ebmer . Sonuenbenger
Htrntze 1s.  nach mittags.

Reanlierosen A>> verk.
GuckeI-berger . Diilowitr .lö

Gut erh. FüNofen
u. eiue 8!vn >fl, Stehleiter
vk. Bü cher. Stern -g. 36. 1 l.

Kt. Biiaclosea.
fast n« ,. Au vertk. Be
§>>tzhe im. Sckönbcrerstt.

GaS-Hänaelicht A» verk.
Schmidt. Weite udstr 19,2
2 Autoschläuche 1710X851.
1 An tvscklouck .'760X90,.
2 Fahrrad - Luktschläurhe.
gctbr.. l Sortiment elektr.
Lampen f. Aulo-.Matam.
Beleucht.. 20 neue Künd-
kerzen. FriiBeuSw.. Seck>Z.
? vl«„der-Bas ck»nagnet bill.

verk. durch Stemmler,
' ' Str . >22. Mlb. 1.

Achtung!
Gin neue« Hansseil.

100 m lg . 30 mm dick, so«
Wie I wasserdichte Decke
7 m lang. 3 20 br.. au  ver
kaufen. Näheres Schier¬
stem Kirchstrasie 5

2«kstze iAM UUMiMt
und sonst. Ladeneinrichtung wegen Aufgabe des Ge¬
schäftes zu Ende September zu verkauken. Zu erfragen

Bismarckring 41 P.

s krniWtze j
An,eigen uniee vieler SRubrif
lind bei Aukgabe ,,flli!bar.

Me WWrei
au  kaufen oder mieten ae.
fuckü. Offert , u O. 349
an den Taabl .-Ber la a.

Stubenrein. Hund
in liebevolle Hände ae-
siicht. Oftert . u. E. 98 an
die Taabl .-Zweiaiielle.

Wasdibiitte. 95 cm breit,
88 cm hoch, au  verkaufen.
SSetwrnbt.  Emser Sir . 10.
fileta EklMMll»
preiswert au  verkaufen
Näbern« Luisenstraste 39.
Bier ban dluna._

3?iob. neue Flügeltür,
1,40>:2,67, m. Futter u.
Bekl.. 2 Latten kitten I.00X
2 00 m. eis. Y)eländer,
2.60X 0.98. eis. Tür . 0,8f*
X0 .98. zwei mess. überz.
Eisenrabre st i,80m , 5 cm
§>!vrtim. u. 2 Backst, s. B.
IWeva andt Sckpvalb. Siu . 5

Eiserne Trepve. ^ '
offen. 9 St -em ä 20 cm,
0,80 br,. mit linkseit aem
Geländer , »u verk. Dob-
beimer Slra ste 60. Par6_

klnAabl arbr . Fenster
U. drei Masabt 'Äüise zu
vt rkm-«ivn. Zu erfragen
Lietenriu a l3 . P art , links.

Oleander
arost. sebr schön, weist,
bliilwnd. Au verk. Kahl.
Scharnborststr 37. 3 lkS.
^ Händler -Verkäufe )

Moderne Srhlnszimmer
prima Arbeit, nur 720 M.

Möbel.Bauer.
. —61 Wellcitz straste ,b>.

Berschjedene
Schlafzimmer

biÜta »u verlausen.
Möbellauer

4 Bäreiistrast e 4.
Muschelbett. Kommode.

Daschto!lette m. Marmor
n. Svieael . ein«. Bäatr..
Ltür. Kleiderschrank. T»eck.
ett bill. E. Kannenber «.
^älramstraste 4.w

'jeneinWungen
modern neu prima Arb.,
für nur 375 Mk. Möbel-
Bmaus  Wrürivktrub « Li¬

mit a. Werk u. Svrunad ..
1 Paar Manschettenknövke
k Herrenrino mit Stein.
1 Zigaretten .Etui au  1.
ackuckit Ana nur schristl
an B. Bund . Moriv-
straste 64. 1 St.

einer berrschaftlicken
Wobuuna w allerhand
vrunkvolle Gcaeustände
u. ?lnsstell>achen in
Silber u. Gold Baten
Tateloeräte . Wandtest.
»BronAen, aute Teov.
von 1—4 Mir Gröstc.
rciuoearb . Möbel und
alles . waS schön kunst¬
voll u. dekorativ wirkt,
am liebsten aitertüm-

! ich. Au kaufen aesuckt.
! Cif.  u . K. 339 an den
Taabl -Berlau.

PiehöGteiPleHe
rable ich für

Guterh. Herren
u . DameN ' Kleider
sowie alles wa? im Herr»
schaftsh auSranaiert wird.

Frau Klein
Eonlinstrabe 3. 1

— Televbon 3490 —

MlD. Kipper.
«U . 11 St 4878,

zahlt am beste«
f. Kleider, Schuhe, Wäsche,
löb4ßppitf}8,2inoIßinn
«urb ., Gold, Silber «sw.

ßiillir
Gummimantel au  k . aes.
Gute BeAabl. Nürnberaer
Waaemannstraste 35. l

J laufen gefügt
Wt.IepMe.EoIreli!!e.
alt.MzMnu.ArWl.
Gilbet» und Cchrnurl.
gegenstände.Mlaluren
6tiöerelen und Wen.
LinaWler,£%£

Linoleu
AU taufen gcsumt. Roth.
Lu seustraste 7._

Oelgemäide
Au kaufen gesucht. Ange¬
bote unter ,8. 338 an den
Tagbl .-Berlag.

Da »ien-Br .lla»t -3!>ng
u. Obrrinae sueln Pr vat-
mann ans privater Haud
zu kaufen. Mau wolleri'drcssen u. T. 355 im
Taa bl.-Verl . nicderlcaen.

Privatmann
sucht zu kaufen

ln öllber.
Ofs. unt . l.. 98 Tagbl.-Verl.
Kaufe A» allerhöchstem Pr.hm.-u.DrnnenfleiO.,
Kinderkl.. Wäkrtie. PelAk.
Schube. Vorhänge Bor.

tieren . Tevoickie us« .ticren. 1Frau
Wagemaunstr . 27,1 . T. 4424
Bitte aenau auf Name u.
Hausnummer a«  achte » !

SKleider5
aller Btt , Prlzsachc«, Tepp..
Garpist „ stg Ausrana.
ka»« allerhöchst PreK
Frau Stummer

Neuaalle 19 2. Stock
» - > Tete»bo»

Mehrere Herren -Konfekt.«
«nv -n kaufen acsucht.
Ofkertcn unter U. 352 an
den Taabl .-Verlaa._
Kriegsblinder
sucku aebr. Gitarre «der
Laute Au kauten. Böhmer,
St . Fosrf-Hosvit al.

'RiMMnsannnlnng
au  kaufen aesuckt Offert.
U. ..F , 35.5 L aM ^VeLlgg.

Photo-Apparat
mit Zubehörteilen au  f.
aesuckt. 9Iau. ©dbcnfen.
dorfitraste 2

zu kaufen oder zu mieten
gesucht Schtvalbacher
Straße 51. KriftaU-
Patast.

Lin Pianin »,
2 pol. engl. Bettstelle» .
Rostbanr- u. Kavokmatr.
zu kauten gesucht. Lest.
Mc-uem ass« 8 _

Komplette
holklmderne Herren-u.

öchlchlnnner
oder aanAe Wobnuna».
Einrickt. sucht Privat , von
Herrschaften aeaen Kaste
Au kauten. Ausführliche
schristl. Off. sind Aur w.
Beiörd. Au richten an
Dattweu. Häknerg. 17. 1 l

. br. Möbel u. Kleider.
Postkarte aenügi.
^Schwarz .^Roonstr. 13.
6nlhe 6lhiNlz.-MrÄ!g.
aus vrivater Land Au k.
Ana K. Presber . Biebrich
LlLLllurter ^StrabOL—

Möbel-Ankaus.
Lerrschatil . u. büraerlicke
WohnunaSeinrickt .. einA.
aut erbalt . Möbel, Tev-
vickw. Drelle . Plüsche.
Gardinen , sowie aanAe
Nackü, kauft Heb Herrn.
miiblaasse 9. 3. S tock.

Gebraullitö Wes"
aller Art kauft

Schramm . Nerostr. 28.

W. eiserne Bettstelle
Au kaufen aesuckt. Brief !.
Ott . an A. Bendt. Bis-
marckrina II . 3 St.

Tcrve?.. DelA. Bleichstr.,35.
Kassenfchrank

Alte Haarmatr .. Svrunar ..
Pvlstermöbel . altert . Mob..
Material . Werg usw. ges.

" ' ich' "
r,

AU kmifen aesuckt. Off . u

L _Z4g^ a^ en.
Bezahlung!

Suche 1—2t. Kleibersckr..
Kommod.. Sofas Kücken,
kckn-änke Stühle . Klavier.
Klavvwaaen mit Verdeck.
«Postkarte oenüat .,

Petri Fr ankenstr. 26. 1.
B er Kaskertische.

am l. länglick, u. mit
Marmorvl . nebst Stühlen
stckort Au kaufen gefuckü.
Näh. Lüüinaer . Nero«
iiraste 27.

Schreibtisch, aebr^
Diplomat . Au kaufen ges.
i iss. m. Pr . an Heidenreich.
Ble ckst raste 49, 3.
Gebrauchte Theke. Regale
u. Erker für Kolonialw.
u. Dvoacu von Selbst«
Veflektanten Au kaufen ne«
stickt. Gesl. Off . ». B. 354
an den  Taabl .-Ber laa.

Gebe. Kokser
u. Lederblmdkoifer Au k.
aesuckt. Franz Alfs. Ku-r»
bmisvl ab. _ _ _

Korke aller Art . Ne»,
tuchobkälle. Flasch., Haien,
felle. Bav.. Lnmven kouft
stet, Sck. Still . Blücker.
strabe 6. Televhan 6058.

Groß. gebr. Schl.eßtorp
Au k. aes. Cif . mit Pr

Motorrad
2 Zttlinder. 4—6 PS., mit
Bereif, u. KutassunaS-Bc.
ickeiniauna au  k . aesuckt

Doerenkamv
Adolrsallee 35.,,TeI .,30g3.

Gut erhalt . Fahrrad
Au kaulfen gef. Häudlev
Verb. Qrf. an Fob. !)ios«u
tbal, Wielandstraste 8.

Puppenwagen
Au kaufen gesucht Markt-
stvastc 22. Fmporth wus.

Frischer Ofen,
emailliert , groß. u. ein
kleiner Herd ah kauf. gef.
Lallin . Rheinstratze. 54. 1

3—4flam . Gaskoch.
u.Backbcrd u. ca. 12 Er.
guter Läufer au  kaufen
geiuckt. Crf . mit Preis
an Gebr. Wollweber, Laug,
vaste 36.

MelMNM
ZIlllt«. W

kaust stets PH. Häuser.
Friedrichstrake 10.

Altes Mn, Mm,
Messing, Blei kauft höchst-
zahlend P. J. Fliegen,
37 Wagemannstraße 37

Achtung! Achtung!
Die allerhöckstcn Preise

f. Lumpen. Knochen. Eisen
usw. kmist u. holt ab Ott»
Götl. Walramstrake 31,
Hof. Postkarte genügt.

Papier u. Flaschen
Felle, Neutuch,

Metall «sw kaust au  den
6. Preisen D. Sivver

Gebrauchte
Wem- u. Sektkorke
kaust Korksckn. F. Earrs.
LietesriMlS ..
/teilte sauv. Weinflaschen.

Korke, Kisten. Blech-
kannen, Lumpen, Papier
lauft stets zu hohem Preis
Acker,Wellrivstr.21 Tel 3930

Postscheckkonto 19059.
Waste rstrin

*ii k. ges. Größe u. Preis
an Güttler . Twhh Str . 121

BriNanten ^MW
Gott», und Lilbcrmünzen, Bestecke. Leuchter Aufsätze,
raschenuhren. Armbänder , Ketten, Brennstiste, Platin,Zahngebisse
In Kautschuku. Gold, Pfandscheinevon Frankfurt , Maknz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemötzenreellen Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannstratze 15 Telephon 3964.

Höchstzahlsnd tauft
Herren- a. Damen - Schirme, Kleider, Anzüge,
Hosen, Weitzzeug, Uhren und Ringe , sowie

Fahrradbereifungen.
Bitte kommen Sie und überzeugen Sie sich.

Ed . Heesen » WnkenlMstr. 21.
Suche sof. Pensions -Möbel

a tz: verschiedene komplette Zimmer-Einrichtungen,
auch bessere Einzelmöbel, Fedeibetten, Te piche und
Klavrir . Gest, schriftliche Offerten a« Fr . Schmidt.
Biebrich a. Rh., RathauSs-raße 6t ._

( Merlitzt
«iniftfleti unter dieler Rudril
stud bei Ausgabe zahlbar.

Wer gibt einem Tert aner
Nachhi' fr in Laten und
FranALsilck. während der
Ferien ? Offerten mit
PreiSaugal »e unter G. 355
an den Taabl .-Berlaa,_

Welche Dame
erteilt branzöi. Kvnvers.»
Uuterr . « n iv.na. Fr !., w.
beveitS Barkenntn . besitzt.
Ofs. m. Pr . H. 355 T.-Bl.
Energ . Lehrer
kür stanA. Nackckilke kür
Tertianer aeinckt. Ostert.
u D . 354 Taabl .-Verlaa.

Während der Ferien,
Reoel. u. . Nackbüfe für

iüna. Schüler . Nackm.
SvoAievo. Gefl. Adressen
unter K. 97 an Taalel.-
zsweiastelle. Bismarckr. 19.
Deutsch. FranA.. Enalisck

Gründlichen Unterricht
erteilt Soracklehrrrin

_J {bc(bcibttrnftf_20. 3._
. . .av.-Unterr . ect. st. aevr.
Lehrerin Fa bnstraste 14, 1.

Klamer -Nnterricht
wird aründl ert .. sowie
Klaviersv 'elcn übernimmi
B Smarckrina 36. l r,

Lanzen
lebtt federA«it ungeniert
allein u. in Gesellschaft
F. Bauet . Mberüx.  9 . L

Prlr .-Unlerr .f.Ernaelisene
J . H. Frings , Rheinstr . 63,1,
>. Hause Kestaur . „ Wies“
Man beachte m. Schauic.

ni. Original-Frfoljfea

Rund- nnd Ziersrhrift
nnt. (!*r. d. sieh. F'irfolees
b. d. schlecht. Ilandgclirirt.
Nopp., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Rechnen , Bank¬
kontokor . etc . Tel. 8027.

Tanzunterricht
einzeln u. in Gekelllchast
erteilt i Feit la Sonnt .1

W. Klavver u. Frau.
Dotz'wimer Straüe 20. 1.

Lökloren- (Befunben)
Anzeigen unter dieser Rubrik
lind bet Autgob » zahlbar.

20 3M MlolMg!
Bor einiqer Reit glatte

filfa. .Riaaretteotaschr mit
klein. Waoven graviert,
abhanden ack. Gea. obige
Belohn abAua bei Fuwel.
Lera. Weberaallr.

Trauring verloren
von Kurhaus bn  Babudof
über Ka leritr .. gezeickir.
A. W. 16. 5. 08. « tww.
gegen Belohn. Fuudluim.

KWKeMU"
gold.. verloren . Abzugeben
gegen Bcto-hii. Totzheiuuer
Mvrste .75. 3 reckts. _

Verl. Montag abend
dunkelrvtcS Leder . Hand,
täsclcken mit Inhalt rn
Linie 6, Mains . Brückenk.
AbAua. geg. 20 3)ti.  Bel.
oder 1 »?ieb rcmckesgogcnst.
ResidenA-Ho te l._

Sck. seid. Schür«
v. Westendttr. n. Sed >rnv!.
veri . Westenditr . 3. Fuhr.

Reaenschirm acfunden
'M Dotzh. W-ald. G. Ein-
riickumrSticbübr abAubolen
Dotzbeim. Idiieiner Str .30

Nnzeiaen unter dieser Rubrik
lind bei Ausgabe zahlbar

Fuhren
mit Fcderrollen in u. aust.
der Stadt besorgt vrompt

A. Preusch.
Loie levrina 5. Tel . 1607.

KEUWW
vomügl. u. reickl.. Preis
8 Mk., nahe Ringkircke.
n mmt noch Gäste an . 8u
erfrag . Tagbl .-ZweErstelle.
Bismarckriug 19. vz-

Flotter
lanai . Bau . u. Maschin..Zeichner
sucht f. jebe  Seit u. flauer

Hermardert.
Arnold BiSmarckr 16. 1.

Hausverwaltung.
Arckutett, icl-v» HauSbes..

nstt de» b. Perb >üt7l. ver¬
traut . emvf. sich zur Per
waltuua von Villen und
E lagen Häusern. Gesäll ge
Ofserteu unter P . 353 an
den T aabl.-Verlaa.

Kittanstalt
Rerostraste 39 Lade».

F ri edensvr eise._Alle»- Käufe
Motten WanAen. Käfer
uertilat unt >r Garuntie
Beier . DeSinsekt.-Rn statt
Bürenstr . 2 Tel. 4056.gaaripanpn

aller Art repariert
Datischeck. Friseur.

DchstlberL,
Schneiderin

emvkieblt stck im Raben
i» u. a . d. Sause . Ost . u.
F.  9 8 Taabl.-.8weia !t>ll e.
T . Schneiderin enips. stch
in u. außer dem Lause.
Äleichsrraste 45. 2. Et l.

Perfekte Büglerin
sucht Herrscvaitskunden.
Körne rstrastc 4. Part , r.r st raßc,

scke A>»Wasche A»m Waschen
. Bügeln w. äugen ., auch

irtärkw. Wals. Manteufset.
trübe . Bleiche.

Wisscnjchaftliche
Gesichts-, Haut-,

Hand-u-F-uhpflege.
Mara B-Üuster,

Herrngartenstr. 15, l r.

Sckönke tsvkl.. NagelvN.
Fr eda Mickel, TaunuS.
straste 19. 2. am Kockbr.

MoiiicuFs-
äolvn

31. Bum mcrshclm
Dotzheimer Slrasse 2, 1

am Residenz -Theater.
Telephon 1178.

Maniküre!
Doris Bellinaer Sckwal.
Hacker Straste 14 2. am
NeiidenA-Tbeater.
(Elegante MgchWs
Mi 1103801, Ä

Welck' edeldenk Dam»
»der Herr Ifiht i. Munter500 Mart
zwecks weiterer Ausbikd.s
Ost, u. T . 353 Ta abl .? ,
Welches Kiaarrenackchärt

od. Ptwiecbandl . uiiniät
Briefmurkeu in Hont.
Mission? Anaeb. unter
G. 354 an  den X « bl.-Vers,WM
von Mädchen-Penüonatr,
mit wistenickaitlich. Fort-
bilduna aus dem besetzten
Gebiet erbeten. Osterten
u Rr . 756 an die b' t98

Ann.-Erv . E. Schäfer.
Saarbrstckru ^ _ _

Brstellunaen auf
Uamü05  unD Flößs!

aus nur eritklast. Fadril
nimmt Vertreter entgegen.

E . V. Nrbas.
Blückeritruke 6.

Wer le ht lunge». i»
Berus stckcnder

Künstlerin
eine Summe A» r An schass,
v. Bübnenlostümer, ? Nah,
n. Uebereinkunft. 0>st. a,
L. 97 Tmckl.-Kweiailelle,

Tüchl. Pianist
II» NefrA) ab 1. Aua. frei.
Offert , an Pianist Nüsts.
Kreuznach. Mannheimer
Ktrastk^ lL _ _

Kegelbaha
gesucht

von brstrrem KearMnb.
Lfk-- n^ tz,W ..,T °gbl..L
Schöner Saal

für Vereine u. TanAlebrer
noch frei . Restaurant
„Wa ldhorn". Kla ren

mit Klavierbenutzuna. für
kl. Verein oder Vcivataes.
noch einiae Taae in der
Woche frei . Offerten u.

WkffÄS
dch. SarnUienpenftonat
mögl. kath. Angebot, unter
S . 347 an den Tagbl.Berl.

mm  für lg.WÜM
bess. Familien-

Pensionat
mögt. kath. Angebote unter
S . 347 an den Tugbt.-Verl.

Herr a. d. Scharnborststr.
soll umzieh, den Dniok u<b>
Anzlia »uriiistbr. Josef
Riealrr .^Jtarknt .raste 10.
Lebrer v. Lande IRbe.ns

wird um Riickiendun« de-
Bildes auf Fmerat DeA >8
gobeten unter Rr . 973 an
t ie Ann.-Erved. Heinrich
Gieß. Wiesbaden.

Suchen Sie
einzuheiraten

kann ick Ihnen e tücbti«
Witwe. 40 F. alt eiuencS
Haus , mii aulaedeudem
Geich.. Bäckerei in MainA.
offerieren Aw bald Lrir.

Frau L. Dietz.
Luisenitraste 22. I. Eta « .

Televbon >5 99.
Fräule .n. 46 Fahr «,

sehr tückt a. wünicki mit
nettem Herrn bekannt zu
nwrden Aw. Heirat . 0 » -
u. G. 349 Taabl.-Verlag,

I MljdjieDflllS]» fn unirr bifiet IRubrU
ri llufflob « zahlbar.

12̂ 2-
Stb .P .Sprechz.

7, Sonnt : tO—3.■r-
Filiale

au übernehmen gekuckt
iraendwelcker Braucke
Rigarren bevorA. Ru er-
fraaen bei Brevmaiirr.
Ratbouskttaste 1U. 4 At.
Ke.utiou kann aeitellt

Bessere Witwe,
ckckt. HauS. u. Üiesckiästs»
r̂au . ev.. 40 F. alt . t Kind,
mtc Einr .. etwas Be0m„
uckt ält . Herrn Aw. Heir-ck

kennen Au kern., evtl. Ww.
mit K. Ott . u F . 352 an
an  den Ta abl.-Verl-m. -firiGgersroitoe
39 Fahre , evana.. mit 9
Kindern im Atter von 7
u. 16 F . w. die Bekannt-
Ickaft eine» Herrn in iiw.
Position Aweck» Heirat
Rur ernltaemeintr Offert.
u. S . 356 an d. Taabl^L.Witwe
37 F.. evana.. mit drei
Kindern von 9. Ik> u. w
Fahren w. dir Bekannt«
Ickaft e. Herrn in lick St-

AweckS Heirat
Rur ernstaem. Oifett
T. 356 an  den Taabl-n

36 Fahre, katb 35"<>0 M.
Vermöa u. lick. Eink.. w-
mit Dame nässend. Aitero
u. Vermögen Aw. Heirat
t»ekannt Au werden. Ver«
'ckwicacnbrit Auoestckert.
Ockserten mit Bild uns?
K. 356 au den Taabt^V.



-kr. 313 . Donnerstag , 17 . Juli ISIS.

Kuhl’s Zahn -Atelier
^Telephon 2577 Wiesbaden Telephon 2577

Sdinoalbacher Sfr. 52, Gehe IDellritzstraße.
Sprechstunde:

Don 9 —6 Uhr , Sonntags oon 9 —1 Uhr.
0fl den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste <3old - nnd DKautschukarbeiten.

Schonendste Behandlung .- Mäß . Preise.

Große Auswahl in

Wiesbadener Taoblatt. Morgen-Ausgabe. ErsteS Blatt . Sekte V.

Hochmodernen
Schlafzimmern

in Mahag., ljiußb ., Eich ., Rüst ., Birk ., weiß eraait .,
in wunderbar . Formen , mit 2- u. 3tür . Spiegelschr
von 680 , 750 , SSO, 900 , 970 , 1190, 1240,
(500 , 1800 , 1950 , 2100 . 2300 , 2500 , 2700,
£800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Mk. an.
Mod. Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts, Vertikos , J£!eiderschränko , Splegelschränko,
Küchenschränko , Bücherschränke , Schreibtische,
Divrans, Chaiselongues , Tische, Stühle, Betten in allen
Preislagen , Matratzen , Patentrahmen in allen Größen.

_ß ai | er  Wiesbaden, Wellritzstr. 51.Tel . 3246 . - - -

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolladen u. Jalousien.
Postkarte und Fernruf 1710 genügt.

Maden-8pez.4Wst Metzger
Mauritiusplatz 3.

Kr Wiederoerkäufer
— sofort greifbar —

Herren- und Kinder-Socken, Damen- und
Kinder- Strümpfe in schwarz und braun,
Sweaters, Korsettschoner , gestrickte Damen-

Unterjacken.
— Damen- und Kinder-Wäsche. —.
Breitenbach&Watzke

Import Export
Zimmermpnnstrasse 10.

Großer Posten
prima ausliindW Fahrrad- Vereisung
alle Dimensionen, Wulst und Draht, zu billigstem
Preis eingetroffen.

Autobereifung
Pneus und VoUgummi

für Personen- und Lastwagen lieferbar.

Jakob Gottfried
Mechaniker, Grabcnstr . 26. Tel. 3895.

Nathan He|J,Tannusstr.5
Elektr. Tisch -, Ständer - u. Bettlampen,
| Ampeln , Kronen , Zuglampen.

Anfertigung von Seidenschirmen
in eigener Werkstatt . 678

Naßgewordene Stoffe.
Schwarz Satin, weiß Calicot, Armeifutter

billig zu verkaufen.
Mainz , Karmellterstraße 12.

9—12 und 8—6 Uhr. F29

Bei Erneuerung der

halte mich bestens empfohlen.

bolz - u. Kohlenhandlung
Friedrich Wirth

Karlstratze . :: Karistratze 28.

üttsui.fetaer SatUdtUKi&cftC
und Crepe de ChitW-i&lvAM  emgeirogeit.

Um gell . Besichtigung bittet
^adame Zelter - Desseille , Stiftstr . 28,1.

RI

StHILLES-
run2

HAUS- u.KUCHEN^
GERATE

SimiTni1HiTTIitU »HHIiiiiiniiiiiT »iiiiitiunijiiiuiiiuinHmiMmitn »

SEHR PREISWERT
. . iiimukumig

EINKOCHGLASER
MIT MASSIVEM RAM

Blumengeidiäfte!
Chrys . , max . Marguerithen,

Statice u . Gypsophila.
Carl Browser , Tel. »028 .

’ücrtnol Franzbranntwein U S —
„ „ mit F chlennadel Fl. 2 .SO

Drogerie Backe, Tannusstratze s.

Donnerstag von 12—4 Uhr
frisches Fleisch und Wurst.

Täglich von 8—10 Uhr
Fleischwurst Psd. 3.— M.

Alb. Buck
Dotzheimer Straße 37.

Täglich frisch:

r Imiloil
20 Pfg . Psmd 20 Pfg.

Maut Psd. 22  M. i
Stadt. Marktstand.
diu Mam  dm  Bin . 25 Big.

Deimui .. . 25  „
MM «. « „ 40 „
MM« „ . „ 30 „

ff ff

ff ff

ff ff
bei Mehrabnahme billiger

empfiehlt

Knapp, Göbenstratze 20.
Ecke Scharnhorststratze.

Auf sofort oder später
gesucht,

von strebs. Geschäftsleuten Kommisskons-
lager zur Uebernahme, gleich welcher
Branche. Ladenlokal und Lagerräume in
verkehrsreicher Lage Wiesbadens vorhanden.
Osf. unter 0 . 356 an den Tagbl.-Verlag.

MMUr-MIren
passend kür Post , Eisenbahn usw.

Das Stück Mk. 3 — bis S—
Christian Fischer , Schwalbacher Str. 4.

Wer verleiht einen

Kaffenfchrank?
Angebote unter L. 356 an den Tagbl.-Verl.

Acitf® für Brautleute!
Komme am 16. August mit 24 Musterzimmern:

Speisezimmer ff. mit Lederstöhlen 1500—3000 Mk.
Herrenzimmer ff. mit Klubsofa 1800—3500 Mk.
Schlafzimmer ff. mit echten Roßhaarmatr. 1000—3000 Mk.
Echte Brüsseler Teppiche Preis 500 Mk.

Ausstellung findet Im Hotel Wiesbadener Hol statt.

(esmln France , Paris.

Perfekte Büglerin
für Damenwäsche bei hohem Lohn und dauernder Stellung zum sofortige»
Eintritt gesucht.

Beckhardt, Kaufmann & Co.,
Alleinige vcrkaufsniederlage für Wiesbaden

Najsauischcn Leinen-Industrie I . M. Baum.

F. » ahm
Dentist,

verzogen nach

Taunusstr. 36,1.
Sprachst . 9-1,3 -5. Tel. 2163

Willi-Höcker
IGrossküchsneinricWungen

Sclüllerplal » &.

Für MderverkaOr!
Ia Scknihcrsme, Lederfett,

Schnürriemen . Sohlen»
schöner u. Naael . Fob. I.
Trodten . MauritiuSslr . 8.

2 . Voll
Wiesbaden

Friedrichstraße 41

Restposten

I-loilettenjeife
15 Dubend . au iedem an.
nehmbaren Preise , verk.

Jung
Gutenberaitraste 2.

Kr Sruiile
ist ein guter Rotwein stets
ein gut. Stärkungsmittel
MrstellU,Fl.E

ohne Steuer u. Glas.
Hubert Schütz& Go.

Weinhdlg., Nilolasstr. 28
Fernspr . 6331.

Geschältes eichenes
Brennholz

von arösttem Heizwert . in
Prüaeliorm oder kura ae-
schnitten, anerb . waaaon-
weife aeaen Kalte ab
Neuhemsbach iRbeinpf .).

L. Koetter.
Sembach INbeinvfalai.

Schone Kirschen.
Ir sch aevituckt. das Pfund
1.20 Mk. au verkaufen.
Restaurant Dahnhola.

Mche Amelleoelel
täalich au haben & Liter
2.50 Mk. Wairamstratze 9.
bei Tfeir.

Großer Schuhverkauf-eü0asse 22Partu.I.Stock.
Spangen - und Weiße Leinenschuhe für
Damen u. Kinder . Braune u. Hochschaff-
__ stlefel in großer Auswahl. 809

Brillanten,Gold- und Stlbersaehen
Bestecke, Aufsätze. Service, Pfanisch ., Zahngehisse
kauft zu aller- 64t «M«iNfl | i Ncugasso 19, 2.
häe-hst . Preisen Telephon 3331.

Ich zahle die aUcrhüchsten Preise für alte

Zahngehisse»
Brennstifte , Reinplatin , Gold- Und SUbersachcn,

t Brillanten •
Leuchter , Pokale , Aufsätze , Bestecke , Pfandscheine

von Wiesbaden , Mainz, Frankfurt.
L ßpncchllf Wagcmannstr.27.1.SU• Ul UaallUlj Telephon 4424.

Bitte genau auf Nr. 27 , 1 . Stoch , zu achten
und nicht früher verkaufen zu wollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstands

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Tr pasche, Bronze -Uhren u. Leuchter,
Silbergeschirre , Porzellane . Kupferstiche usw.

Luftig , Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.

Heute verschied nach langem, schwerem
Leiden mein lieber Vater , Bruder , Schwager
und Onkel

Heinrich Mandler.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Otto Mandler.

MeSvaden , den 14. Juli ISIS.
Feldstrahe 16.

Die Beerdigung findet Freitag , den ! 8. Juli,
nachm. 3"/« Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

0sn!(8Sgung.
Für die wohltuenden Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem Heim¬
gange meines herzenguten Mannes,
des

Herrn Kommerzienrats

Vietor
sage ich meinen tiefgefühlten Dank.

Namens
der trauernden Hinterbliebenen:

Laura Vietor
geb . Clewing.

Wiesbaden, im Juli 1919 . 953

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, sowie für die über¬

aus vielen Kranz, und Blumenspenden bei dem uns so schwer betrofsenen
Verluste meiner lieben Frau , unserer guten Mutter , Großmutter,
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und Tante sagen wir auf
diesem Wege unseren herzl. Dank.

Besonderen Dank Herrn Pfar ' er Diehl für seine trostreichen
Worte und der Städt . Berussseuerwehr für d e letzte Ehre.

In tiefem Schmerz
Im Nomen der trauernden Hinterbliebenen:

August Mernberger u. Kinder.
Wiesbaden (Giistav-Adolfstr. 14), den 16. Jul ! 1919.
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Bei Ausgabe der neuen Brennstoffkarten
empfehlen sich

^ Bock, Huck& Ce., Wiesbaden K
Kohlen , Koks , Briketts , Brennholz

Büro : Her der Straße 7 . x
961. Mr

klMW Sei Aelse fttt Gas
MKlekWlSl.

Durch Deschlüsse des Massistr ats vom 5. Juli 1910
und der Stadtverordnetenversammlung vom 11. Juli 19tS
sind erhöht worden:

1) der Preis für Lieferung von Gas zu allen
Verbrauchszwecken (Gesbezug sowohl durch
Gasmesser wie durch Automaten) von 40 Psg.
auf 42 Psg. für das kdm;

2) der Preis für Lieferung von Lichtstrom nach
dem allgemeinen Tarif von SS Pfg . auf 90 Psg.
für die K.-W.-St.

Diese Tariferhöhungen treten mit dem Verbrauchs,
monat August i» Kraft . I'' 342

Wiesbaden, den 15. Juli 1910.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
lkimcib-Strehfottcr für Pferde und getrocknete

Rübcnkövl'c und Blätter für Milchvieh abzugcbeu
LeffinailraNe 16. Zimmer 34. . J 1 2vtKreiSfnttcrmittelftclle.

WMe trnmM
und

Hfffnle SvE.
Die Zahlung der feit dem 80. Juni 1919 fälligen

Zinsen und Tilgungsraten wird in Erinnerung ge-
kn ackt, da in aller kürze mit der Beitreibung begonnen

nvft . f olö
Wiesbaden , den 11. Juli 1919.

Direltion der Nassanischen Landrsbank.

❖

e
4 » -

na ros-üe rho luf.l
ln Wiesbaden lagernd, sofort greifbar:

2500 kg Schokolade
1000 Schachtelnä100 Steh.

fralinen-Sehokolade
6000 Stad. ?arf. Toil.-Seife
670 hg Maroni oermieetli
2600 hg gehr.Kaffee la
12000 Schacht Boudoir-,Ms
20000 hg Kakao 22%.

David 3r§res, Paris|
,-r Direkter Import r-r

Wiesbaden
| Büro: Bärenstraße 8.

9 —1 UEir :: 3 —6 Uhr . ♦

Pneumatiks
Aufträge darin nimmt wieder entgegen

Perl -Oet-Jnduftrie
Adolfsallee 35. Telephon 3003.

Import u . Export.
Mur an Großabnehmer lautend lieferbar.

Knopp &  Wurzn,
Wie sbaden.  TaunusstraCe 26. Tel. 1703.

: - i Paraffin , i- i

Briefumschlägeu. Frachtbriefe
in allen Ausführungen und Preislagen liefert

Sauer & Christen , Dotzheimer Str. 64.

Schreibmaschinen-Farbbänder,
Ia Qualität , fiir alle Systeme
und in allen Farben empfiehlt

Schreibmaschinen -Müller,
BertramstraGo 20. Wiesbaden , Telephon 4S51.

*## m» ### # ## &###
I Kristall-PalastI
#

#

Schwalbacher Str . 51
Telephon 823 . », Telephon 829.

Abtl. Restaurant.
. Täglich große

KIN EP HON
Gartensdiläudie

empfiehlt
P . A. Stoss Nachf ., Taunusstraße 2.

Telephon 227 und 6527. 783

Email - Schilder
in allen Größen und Ausführungen.

Kautschuk -u . Metall -Stempel
aller Art liefert schnell und billig

Sauer fi Christen , Dotzheimer Straße 64.

Ithein-
str . 47.

Rhcin-
str . 47.

Erst -Aufführung!

Eine Nacht in der
Stahlkammer.

Gewaltiger Detektiv - und Sensationsfilm
in 4 Akten.

Hauptdarsteller:

Heinrich Peer:: Harry Lisdlks
Leopoldine Konstantin.

Lustiges Beiprogramm.
Preise der Platze inkl . Steuer:

1 Mk., 1.25 Mk., 1.00 Mk-, 2.00 Mk.

Vornehme Lichtspiele
| Taunusstr . I , nahe Kochbrunnen . Tel.

! Halbblut I
Exotisches Schauspiel mit

Ressel Qrla und Carl de Vogt.
4 Akte.

fl

Das Spiel mit dem Tode.
Kriminal -Schauspiel mit

Thea Sand ten»
Spielzeit v. 4—11 Uhr , Sonntags v. 3—11 Uhr.

Kammer-
Lichtspisle

Mauritiusstrasse 12.
Tel. 6137.

Neues
Path§- Programm

in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschrift!

Opern-Allea 48.
Kriminal -Drama in

4 Akten.

Der kleine
Aschenbrödel.

Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit 4—11 Uhr,
Sonntags 3—11 Uhr.

Fruchtpressen
Ia verzinnt
eingetroffen.

i.wci : ?Ä a
Eisenhdl ., Haus -u. Küchg.

MONOPOL
Elegante Lichtspiele.

Wilhelmslr . 8,
Haltestelle Kheinstr.

Tel. 140.

LeistungsfähigeWäscherei
empfiehlt sich dm aeehri. Herrschaft, bei Ausgeben ihrer
Wäsche(gar. Rasenbleiche u. fließ. Wasser). Herstellung
wie neu, bcs. Herrenwäsche. Bitte güt. mein Unternehm.
unterstüben zu walten, umsomehr ich altcinskeheu. meine
Kinder mit ernähren muß. Weimer , Wnrleler Straße 8.

Opfer
der

Schmach
(Die rote latrsne).
Sitten -Tragödie in

6 Akten.

Schöne
Naturbilder.

Spielzeit von 4—11 Uhr.
Sonntags v. 3—11 Uhr.

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 8031. ® Tel. 3031.
Ein neues Gaumont-
Programm m. deutsch-

Iranzösisclieni Text.
Liili ’s Flucht

(La fugue de Lily)
Gesellschaflsdrama in

3 Akten.
Die Fäuste

(Los poings)
Sensa lionsscha uspiel.

Ja , der Frühling
(C ’ cst lo printemps)

Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit v. 4— II Uhr,
Sonntags v. 3— II Uhr.

Himbeersaft
m Surfer eingekocht, höchst
konzentriert, in bekannter
Güte empl eblt stond torei

Horm. N-utterbecker.
Micbelsbcra 21.

Rucksäcke in allen Grales
auch für Kinder 945

in nur Lester Ausführung.
Anfertigung u. Reparatur

Herrn . Rump,
Moritzstraße 7.

Uw!«

fhflliä
Kirchgasse 72 Theater Teleph. 6137

Allein -Erstaufführung!
des neuen Fern Andra -Films

II
(Leiden und Freuden einer Künstler-Ehe.)

Schauspiel , in 5 Akten,
ln der Hauptrolle:

Fer n An dra.
Hans, der König der Gaukler.

Kleine Komödie . „
Spielzeit 4—II Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Nesidcnz .Theater.
Sionnerstoa, IT Juli.

Tie keusche Susanne
Operette in 3 Alten o. I HUbert.
Baron And rar» . H. H. Akiched
Deiohine, I. Fra » . Charl Hami
Fac»ueli»e<deren . L. P >»ow«
Hubert . RarlLabero
Rens ©oislurette . Marlin Rossl
Pomarel.Parsamsabr . O.Bugge
Susanne, s. Frau . V. lUlacba«
Charenceq. Rud. 0#!*J
Rose, seine Frau . ?!nni H«»»
Wem , Oberkellner. F .W. Lies«
Eniile, Piccolo . . Kl. Seydow
Marietie, Kannners. A. Wcmerl
Pivarel . . . Arthur Grobeckcr
Godel . Lothar Sie«
Paillosson. . . Ludw. Scherer
Irina . Lau P°!«
Polheikommiffar . Willy Klein
Ansang 7.3», Ende nach l« ähr-

turi
Donnerstag , 17. Juli.

Abend « 8.30 bia 10 Hilf:
Abonnements-Konzsrt.

Ausgeführi von dem «M ®*
badener Musik -Verein

unter Leitung von E. Lind flC •
t . Verointe Fahnen , Mars0“

von . Gabriel . . j
2. Ouvertüre zur Oper

tana “ von Wallace . . j
3. Paraphrase über das LJ

Waldandacht (Frühmorgewi
wenn die Hähne krähu ) von
Nehl.

4. Der Rose Ilochzeitszu «»
Charasterstück von J e*J

6. La Barcarole aus der UP«
„lloffmanns Erzählungen
von O. Fetras . »

6. Die Hubertusjagd von
Kontsky . ^

7. Fantasie aus Lortzings up
„Der Waffenschmied vo»
A. Schreiner . ^8. Florentiner Marsch
Fucik.
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